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 Abfuhr Restmüll 
Freitag, 23. August
RM 2+3+7 = Kernstadt, südl. 
der Bahnlinie, östl. der Gar-
ten- und Friedenstr., Roßlauf, 
Kogenäcker, Sonnenrain und 
Hesselbühl 
Montag, 26. August 
RM 4+5 = Ortsteile 

 Abfuhr Gelber Sack 
Mittwoch, 21. August 
GS 1 - 7 = Kernstadt und Orts-
teile 

 Öffnungszeiten 
Bürgerbüro 
Mo. Di, Mi., Fr.	 8 - 16 Uhr 
Donnerstags	 8 - 18 Uhr 
Samstags	 9 - 12 Uhr 

 Kfz-Zulassungsstelle 
im Bürgerbüro
Terminvereinbarung erforderl.: 
www.landkreis-sigmaringen.de/
de/KFZ-Zulassung 
Mo. Di, Mi., Fr.	 8 - 16 Uhr 
Donnerstags	 8 - 18 Uhr 
Samstags	 9 - 12 Uhr 

 Rathaus
Mo.- Fr.� 8 - 12 Uhr 
Dienstags� 14 - 16 Uhr 
Donnerstags� 14 - 18 Uhr 

 Waldfreibad
Montag - Freitag 10 - 20 Uhr
Samstag/Sonntag 11 - 20 Uhr
Bei schlechtem Wetter:
Montag - Freitag 
10 - 12 Uhr, 16 - 20 Uhr 
Samstag/Sonntag 16 - 20 Uhr 

 Strandbad
Täglich 9 - 20 Uhr 

 Recyclinghof 
Dienstag� 10 – 13 Uhr 
Mittwoch� 14 - 18 Uhr 
Donnerstag� 16 - 19 Uhr 
Freitag� 14 - 18 Uhr 
Samstag� 9 - 13 Uhr 

 Tourist-Information 
Montag - Freitag� 9 - 17 Uhr
Samstag� 9 - 12 Uhr 

 Stadtbücherei 
Di., Do., Sa.� 10 - 12.30 Uhr 
Di., Do., Fr.� 14 - 18 Uhr 

 Seepark Linzgau 
Täglich	 9 - 20 Uhr

BÜRGERSERVICE

Pfullendorf/hsg - Der tradi-
tionelle Ferienleseclub der 
Stadtbücherei erfreut sich 
wachsender Beliebtheit. In 
diesem Jahr waren rund 90 
Kinder am ersten Ferientag 
dabei, als Bürgermeister 
Ralph Gerster und Büche-
reileiterin Martina Feldt 
mit der Freigabe der 200 
nagelneuen und eigens an-
geschafften Jugendbücher 
den Startschuss gaben. 
  
Pünktlich zu den Sommerferi-
en wurde in der Stadtbüche-

rei wieder der Ferienleseclub 
unter dem Motto „Heiß-
auf-Lesen“ eröffnet. Rund 
90 Kinder waren zur Eröff-
nungsfeier gekommen und 
wollten den Moment nicht 
versäumen, an dem die neu-
en Leseclubbücher erstmals 
zur Ausleihe bereitstanden. 
Büchereileiterin Martina Feldt 
fasste für alle nochmal kurz 
zusammen, warum sich das 
Mitmachen lohnt: Nur regis-
trierte Clubmitglieder dürfen 
exklusiv zugreifen bei mehr 
als 200 brandneuen Kinder-

büchern, jeder erhält ein 
persönliches Leselogbuch, es 
gibt regelmäßige Clubtref-
fen mit tollen Aktionen und 
schließlich eine fröhliche Ab-
schlussveranstaltung mit Ur-
kunden und Preisen. Auch 
Bürgermeister Ralph Gers-
ter freute sich, dass so viele 
Pfullendorfer Kinder heiß auf 
Lesen sind und bei dem span-
nenden Event mitmachen 
möchten. Ausdrücklich lobte 
er die Initiative zur Leseförde-
rung, die das Büchereiteam 
– dank der Unterstützung 

der engagierten Lesepaten 
- in diesem Jahr sogar deut-
lich ausbauen konnte. Auch 
dankte er dem Rotary-Club 
Pfullendorf-Meßkirch für die 
großzügige Spende, die eine 
attraktive Preistombola bei 
der Abschlussfeier ermög-
licht. Gemeinsam wurde ein 
aufwendiges Aktionspaket 
geschnürt, das Kinder im 
Grundschulalter – ob Erst-
leser oder geübte Leseratte 
– zum Lesen motivieren soll. 
„Mit den tollen Büchern aus 
der Bücherei könnt ihr die 

Die Stadtbücherei lädt auch in diesem Jahr wieder alle Kinder im Grundschulalter zum Ferienleseclub ein. Über 200 na-
gelneue Kinderbücher stehen für die Kids zum Ausleihen bereit. Dazu gibt es verschiedene Aktionen und zum Abschluss 
ein tolles Fest mit Preisen für die besonders fleißigen jungen Leser. Eine Feier gab es auch schon zur Eröffnung am ersten 
Ferientag, als Bürgermeister Ralph Gerster und Büchereileiterin Martina Feldt im Beisein von rund 90 Kindern das Regal mit 
den neuen Büchern freigaben. Wer sich nicht gleich zu Ferienbeginn für den Leseclub angemeldet hat, kann das noch bis 
zum Ferienende tun und sich die tollen Bücher ausleihen.� Foto: Stadt 

Stadtbücherei startet mit 90 Kindern 
in den Ferienleseclub



Sommerferien noch mehr genießen 
und es wird euch niemals langwei-
lig“, wies Gerster darauf hin, dass 
die Stadtbücherei in der Ferienzeit 

durchgängig ge-
öffnet bleibt. 
Dann wurde es 
am Eröffnungsvor-
mittag noch krea-
tiv und jedes Kind 
durfte sich seinen 
eigenen Clubbeu-
tel bemalen, um 
die ausgewähl-
te Ferienlektüre 
gleich hineinzupa-
cken. Obendrauf 
gab es noch einen 
Eisgutschein. Da-
mit gut gerüstet 
und voller Vor-
freude auf die 
weiteren Aktio-
nen verließen die 
kleinen Clubmit-
glieder schließlich 
die Stadtbücherei. 
„Was für ein net-
ter Vormittag für 
die Kinder“, freute 

sich eine Mutter über den gelunge-
nen Auftakt.  

Die Teilnahme am Leseclub ist 
kostenfrei und noch während 
der gesamten Ferienzeit mög-
lich. Hierzu ist die Anmeldekar-
te auszufüllen und von einem 
Elternteil zu unterschreiben. Die 
Aktion wird mit einer fröhlichen 
Abschlussparty am 16. Septem-

ber offiziell beendet. Hier erhält 
jedes Clubmitglied eine Heiß-
auf-Lesen-Urkunde und kann 
einen der Tombolapreise gewin-
nen. Weitere Informationen gibt 
es in der Stadtbücherei unter Te-
lefon 07552/251200 oder E-Mail: 
buecherei@stadt-pfullendorf.de. 

HOTLINES
Landesgesundheitsamt: 
0711/904-39555 
(täglich 8 - 17 Uhr) 
Landratsamt: 
07571/1026467 
(9 - 12 Uhr, 13 - 16 Uhr) 
Krankenkassen-Infotelefon: 
0800 84 84 111 
Bundesministerium für Gesund-
heit: 030/346465100 
Unabhängige Patientenbera-
tung Deutschland, 
0800 330 46 15-32 

DEFIBRILLATOREN
(öffentlich, rund um die Uhr zu-
gänglich) 
Rathaus Nebengebäude 
(Eingangsbereich) 
Umkleiden Stadion Pfullendorf 
(Außenwand Umkleiden)  
Schlossgarten-Halle Aach-Linz 
(Außenwand straßenseitig)  
Rathaus Denkingen (neben Ein-
gang) 
Feuerwache Nord Schwäblis-
hausen (neben Eingang)  
Seepark am Tauchzentrum
Stadthalle Pfullendorf (Foyer/
Garderoben, nur zu Öffnungs-
zeiten zugänglich)

APOTHEKEN
Sonntag, 18. August:
Central-Apotheke, Pfullendorf 
07552/5212   
Montag, 19. August: 
Apotheke am Schloss, Sigma-
ringen 07571/684494
Apotheke Owingen, 
07551/66668 

Dienstag, 20. August: 
Goetz‘sche Apotheke, Ostrach 
07585/615
Löwen-Apotheke, Überlingen 
07551/944777 
  
Mittwoch, 21. August:
Vital-Apotheke, Bad Saulgau 
07581/484900
Obere Apotheke, Stockach 
07771/2349   
Donnerstag, 22. August:
Herz-Apotheke, Sigmaringen 
07571/747339
Münster-Apotheke, Überlingen 
07551/63329   
Freitag, 23. August: 
Apotheke Leopold, Sigmarin-
gen 07571/13665
Kuony-Apotheke, Stockach 
07771/7021   
Samstag, 24. August: 
Kreuz-Apotheke, Mengen 
07572/8035   
Sonntag, 25. August:
Bilharz-Apotheke, Sigmaringen 
07571/7296060
Stadtapotheke Überlingen, 
07551/62209

Apotheken-Notdienstfinder 
Festnetz: 08000022833 
Handy: 22833 
Internet: www.lak-bw.de 

ÄRZTE
Samstags, sonntags, feiertags 
8 - 22 Uhr
Krankenhaus Sigmaringen, Not-
aufnahme im Neubau
Telefon 116117

KINDERÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 - 13 Uhr, 16 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, Telefon 
und App 116117 
Samstags, sonntags, feier-
tags, 9 - 13 Uhr, 15 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon und App 116117 

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter Telefon 
0761/12012000
Notdienstfinder: 
www.kzvbw.de/patienten/zahn-
arzt-notdienst 

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 116117 (nur 
Wochenende und Feiertage) 

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE
Feuerwehr: 
Telefon 112 

Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112 

Polizei Notruf: 
Telefon 110 

Krankentransport: 
Telefon 07552/19222 

Krankenhaus Sigmaringen
Telefon 07571/1000

Regionalnetze Linzgau
24-Stunden-Bereitschaftsdienst: 
Telefon 0800 8863001. 

SOZIALE 
NOTDIENSTE

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Telefon 07552/252400 
  
Spitalpflege Tagespflege: 
Telefon 07552/252400 
  
Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/252400 
  
Bürgerhilfe-Verein: 
Einsatzleitung: 0152/57475764 
  
Sozialstation St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/92896-70 
  
Tagespflege St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/9351611 
  
Vinzenz von Paul Ambulan-
ter Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790 
  
Familienwerk (früher Dorf-
helferinnenstation) 
Telefon 07575/209531, E-Mail: 
Sabine.mutschler@familien-
werk-soelden.de 
  
Hospizgruppe: 
Einsatzleitung 0172/7758681 

Initiative Regenbogen - 
Glücklose Schwangerschaft: 
Telefon 07571/63428 
  
Erziehungsberatungsstelle 
Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/730160 
  
Ehe-, Familien- und Lebens-
beratung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: 
Telefon 07571/5787 
  
Pflegestützpunkt Landkreis 
Sigmaringen: 
Telefon 07572/7137372 
  
Diakonisches Werk: 
Melanchthonweg 3, 
Telefon: 07552/5622 
  
Maschinenring Linzgau 
Familienservice, 
Telefon 07555/927740 
  
Maschinenring 
Alb-Oberschwaben 
Haushalts-, Familien- und Betriebs-
hilfe, Telefon 07585/9307-11 
  
Sozialverband VdK 
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605 
  
SKM Betreuungsverein 
Telefon: 07571/50767 
  
Weißer Ring 
Telefon 0151/55164829 
  
SHG Prostatakrebs
Telefon: 07558/938206
www.pkshgbadsaulgau.de 
  
Angaben ohne Gewähr 

NOTDIENSTE

Stadtnachrichten

Die Kinder füllten begeistert ihre Büchertaschen mit den nagelneuen 
Büchern. 

Bürgermeister Ralph Gerster und Büchereileiterin 
Martina Feldt freuen sich über das große Interesse 
am Ferienleseclub. � Fotos: Stadt 
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STADTNACHRICHTEN

Ortschaftsrat 

Öffentliche Sitzung 
Zell am Andelsbach/pa - Der Ort-
schaftsrat Zell am Andelsbach hält 
am Donnerstag, 12. September, 
eine öffentliche Sitzung im Sitzungs-
saal des Dorfgemeinschaftshauses 
ab. Beginn ist um 19.30 Uhr. Im ers-
ten Teil der Sitzung stehen Anfragen 
an den Ortsvorsteher, Bauanträge, 
die Feststellung, dass bei den neu 
gewählten Ortschaftsräten keine 
Hinderungsgründe gemäß §29 der 
Gemeindeordnung vorliegen, und 
die Verabschiedung der ausschei-
denden Ortschaftsräte sowie Be-
kanntgaben auf der Tagesordnung. 
Danach folgt die konstituierende 
Sitzung des neu gewählten Ort-
schaftsrats mit Verpflichtung der am 
9. Juni gewählten Ortschaftsräte, 
Wahl des Ortsvorstehers, Wahl von 
dessen Stellvertreter und Wahl des 
Schriftführers. 

Tourist-Information  

Neue Räume 
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation, die zugleich die Geschäfts-
stelle der Ferienregion Nördlicher 
Bodensee ist, ist umgezogen. Die 
neuen Räumlichkeiten sind ebenfalls 
am Marktplatz. Der Eingang befin-
det sich rechts neben dem Eingang 
des Bürgerzentrums. Die moderne 
Ausgestaltung der Räume lädt dazu 
ein, in Ruhe durch die Angebote der 
Region zu stöbern, sich über einen 
innenliegenden Monitor inspirieren 
und informieren zu lassen oder nach 
einem Pfullendorfer Souvenir oder 
einem regionalen Mitbringsel zu su-

chen. Neu sind auch selbstgemach-
te Spezialitäten von Direktvermark-
tern aus der Umgebung erhältlich: 
aus Sylvenstal beispielsweise Dinkel-
nudeln und aus Ostrach-Einhart Öle 
und Salze. So kann der Urlaub auch 
in der eigenen Küche noch genuss-
voll nachklingen. 
Selbstverständlich sind weiterhin 
auch Rad- & Wanderkarten, Veran-
staltungstickets und viele weitere 
Artikel erhältlich. Das Team der Tou-
rist-Information ist zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten da und freut 
sich, Gäste und Einheimische in den 
neuen Räumen zu begrüßen. 

Ortschaftsrat  

Armin Haug  
verabschiedet 
Großstadelhofen/hsg - Im Dorfge-
meinschaftshaus in Großstadelhofen 
haben - unmittelbar nacheinander - 
zwei Sitzungen des Ortschaftsrats 
Großstadelhofen stattgefunden. 
Um 19 Uhr tagte zunächst noch der 
bisherige Ortschaftsrat. Die Tages-
ordnung war sehr schlank gehalten 
und die Punkte wurden vom geüb-
ten Gremium rasch abgearbeitet, 
ehe die bisherigen Mitglieder des 
Ortschaftsrats noch formell feststel-
len mussten, dass bei den am 9. Juni 
gewählten Bewerbern für den Ort-
schaftsrat keine Hinderungsgründe 
vorliegen, die ein Einrücken in das 
Gremium verhindern würden. Im 
darauffolgenden Tagesordnungs-
punkt verabschiedete Ortsvorsteher 
Armin Haug drei der bisherigen Ort-
schaftsräte: Josef Heinzler gehörte 
seit 2004 dem Ortschaftsrat an. Seit 
2014 war Walter Kaltenbach Mit-
glied des Gremiums und Gerhard 
Joos gehörte erst rund ein Jahr dem 
Gremium an. Ortsvorsteher Haug 

würdigte in einer kurzen Ansprache 
die Leistungen und das Engagement 
seiner drei Ratskollegen. 
Unmittelbar danach schloss sich 
dann die konstituierende Sitzung 
des neu gewählten Ortschaftsrats 
an. Bürgermeister Ralph Gerster 
brachte in einem kurzen Grußwort 
seinen Dank an die bisherigen und 
neu gewählten Ortschaftsräte für 
deren Einsatz für den Ortsteil und 
die Stadt zum Ausdruck. Ebenso 
lobte er die Bereitschaft, sich zur 
Wahl zu stellen und so ein kom-
munales Mandat zu übernehmen. 
Auch den Wahlhelfern aus der Ort-
schaft sprach er seinen Dank aus. 
Im Anschluss erfolgte die Verpflich-
tung der gewählten Ortschaftsräte, 
die Bürgermeister Gerster vornahm. 
Die Ortschaftsräte sprachen ge-
meinsam die Verpflichtungsformel 
nach und im Anschluss gab es noch 
einen Handschlag. Neu im Gremium 
sind Tanja Barth, Alexander Nusser, 
Florian Walk und Marco Wiesbeck. 
Erneut gewählt wurde Erich Gaupp. 
In den folgenden Tagesordnungs-
punkten galt es dann, den Ortsvor-
steher, seinen Stellvertreter sowie 
einen Schriftführer zu wählen. Die 
Wahlleitung übernahm Bürger-
meister Gerster. Da der bisherige 
Ortsvorsteher Armin Haug bei den 
zurückliegenden Kommunalwahlen 
auf eine erneute Kandidatur für den 
Ortschaftsrat verzichtet hatte, galt 
es nun einen Nachfolger für den 
seit 1999 im Amt stehenden Haug 
zu finden. Hier wurde sein bisheri-

ger Stellvertreter Christof Teuber 
vorgeschlagen und einstimmig als 
Vorschlag an den Gemeinderat ge-
wählt. Der Gemeinderat hat dann 
in seiner Septembersitzung die Auf-
gabe, die Wahl der Ortsvorsteher zu 
bestätigen. Andrea Schempp wurde 
als Stellvertreterin von Christof Teu-
ber gewählt und Tanja Burth wurde 
zur Schriftführerin ernannt. An-
schließend wurde der scheidende 
Ortsvorsteher verabschiedet. Bür-
germeister Gerster brachte seinen 
Dank zum Ausdruck und übereichte 
Armin Haug ein kleines Geschenk. 
Gerster lobte das große Engagement 
von Haug, der nicht nur 25 Jahre 
lang dem Ortschaftsrat von Groß-
stadelhofen angehörte, sondern 
auch über diese Zeit den Posten des 
Ortsvorstehers Zertifi. „Auch ohne 
Stimmrecht im Gemeinderat hat er 
stets die Belange seiner Ortschaft 
und auch der anderen Teilorte im 
Gemeinderat vertreten“ so Gerster 
in seiner Ansprache. Darüber hinaus 
habe sich Haug für die Ausweisung 
der Baugebiete in Großstadelhofen 
eingesetzt, vor allem für die Bauge-
biete Bildäcker und Kleinösch. 
Sein Nachfolger im Amt, Christof 
Teuber lobte Armin Haug ebenfalls 
in seiner Ansprache und erklärte, 
dass Haug dem Gremium stet gut-
getan hat. Von einer kleinen Ab-
ordnung der Freiwilligen Feuerwehr 
Großstadelhofen erhielt der schei-
dende Ortsvorsteher ein kleines Prä-
sent, eher er die letzte Sitzung sei-
ner Amtszeit schloss. 

Stadtnachrichten

Die Stadtwerke informieren: 

Öffnungszeiten in den Ferien 
Wegen der Urlaubs- und Ferienzeit ist der Kundenservice vom 5. bis 30. 
August nur eingeschränkt geöffnet. Die Öffnungszeiten sind in dieser 
Zeit montags bis freitags von 8 bis 12 Uhr und donnerstags von 14 bis 
18 Uhr. Außerhalb der Öffnungszeiten sind die Stadtwerke per E-Mail: 
info@stadtwerke-pfullendorf.de oder über das Kundenportal: stadtwer-
keportal.pfullendorf.de/ erreichbar. Die Stadtwerke bitten ihre Kunden 
um Verständnis. 

Die Tourist-Information ist umgezogen. Die neuen Räume befinden sich di-
rekt neben dem Bürgerbüro am Marktplatz. Der Zugang ist rechts vom 
Zugang zum Bürgerbüro. � Foto: Stadt 

Bürgermeister Ralph Gerster hat die ausscheidenden Ortschaftsräte in 
Großstadelhofen verabschiedet und die neu gewählten Ortschaftsräte ver-
pflichtet: Marco Wiesbeck, Bürgermeister Ralph Gerster, Andrea Schempp, 
Armin Haug, Tanja Barth, Alexander Nusser, Walter Kaltenbach, Florian 
Walk, Gerhard Joos und der neue Ortsvorsteher Christof Teuber (von links). 
Es fehlt der wiedergewählte Erich Gaupp.� Foto: Stadt 
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Stadtnachrichten
Spitalpflege  

Tagespflege  
hat freie Plätze 
Pfullendorf/hsg - Die Spitalstiftung, 
gegründet im Jahr 1257, über-
nimmt seit nunmehr 750 Jahren 
soziale Aufgaben in der Stadt Pful-
lendorf. Diese Tradition ist Ansporn 
und Grundlage für die Arbeit der 
Spitalpflege Pfullendorf. Das An-
gebot wurde in den letzten Jah-
ren stets weiterentwickelt und den 
wachsenden und sich verändernden 
Bedürfnissen der Pflegebedürftigen 
und ihren Angehörigen angepasst. 
Neben der stationären Pflege, der 
Kurzzeitpflege, Essen auf Rädern 
oder dem Ambulanten Dienst bie-
tet die Spitalpflege Pfullendorf auch 
eine Tagespflege an. Die Tagespfle-
ge ist ein wertvoller Baustein im Be-
reich der Pflege und bietet sowohl 
Pflegebedürftigen als auch deren 
Angehörigen zahlreiche Vorteile. 
Für Pflegebedürftige bedeutet die 
Tagespflege eine gute Möglichkeit, 
soziale Kontakte zu pflegen und ak-
tiv am Leben teilzunehmen. Durch 
gezielte Aktivitäten, regelmäßige 
Abläufe und individuelle Betreuung 
wird nicht nur die körperliche, son-
dern auch die geistige Gesundheit 
gefördert. So startet der Tag in der 
Tagespflege der Spitalpflege Pful-
lendorf mit einem gemeinsamen 
Frühstück, gefolgt von einer Zei-
tungsrunde. Danach stehen täglich 
Gymnastik- und Gedächtnisübun-
gen auf dem Plan. Darin eingebaut 
werden wechselnde Aktionen wie 
gemeinsames Singen, Backen oder 
auch besondere Highlights wie ein 
Weißwurst-Frühstück. Auch für An-
gehörige stellt die Tagespflege eine 
bedeutende Entlastung dar. Sie kön-
nen sicher sein, dass ihre Angehöri-
gen in einer professionellen Umge-
bung gut betreut werden, während 

sie selbst Zeit für Erholung und 
eigene Verpflichtungen gewinnen. 
Diese Entlastung trägt dazu bei, die 
Belastungen im Alltag zu reduzieren 
und die Beziehung zwischen Pflege-
bedürftigen und Angehörigen zu 
stärken. Die Tagespflege ist nicht 
nur eine wertvolle Unterstützung im 
Pflegealltag, sondern auch ein Ort 
der Begegnung und des Austauschs. 
Sie fördert die Lebensqualität aller 
Beteiligten und trägt zu einem har-
monischen Miteinander bei. 
Die Räumlichkeiten der Tagespflege 
der Spitalpflege liegen zentral in der 
Altstadt, direkt hinter der Stadtbü-
cherei. Neben verschiedenen Ruhe-
räumen und großzügigen Aufent-
haltsräumen ist besonders die große 
Terrasse ein beliebter Ort zum Ver-
weilen. Sie grenzt direkt an die his-
torische Stadtmauer an und ist bei 
schönem Wetter auch ein idealer 
Ort für die tägliche Gymnastik.  
In der Tagespflege der Spitalpflege 
Pfullendorf sind derzeit wieder Plät-
ze frei. Weitere Informationen sind 
online unter www.pfullendorf.de zu 
finden. Weitere Fragen beantwortet 
das Team der Tagespflege gern un-
ter Telefon 07552/9281545 oder E-
Mail: tagespflege@spitalpflege.de. 

VHS  

Zertifizierung  
erhalten 
Pfullendorf/hsg - „Wir setzen auf 
Qualität und nicht auf Quantität“, 
so die Leiterin der Volkshochschule 
Pfullendorf, Hermine Reiter. Quali-
tät ist, wenn die Kundschaft wie-
derkommt und nicht die Ware. Was 
für den Handel gilt, gilt auch für die 
Volkshochschule. Deren vorrangiges 
Ziel ist die Kundenzufriedenheit. Um 
dies auch in Zukunft sicherzustellen, 
hat Hermine Reiter erfolgreich einen 
ZBQ – Zertifizierte Bildungsqualität 

Qualitätsmanagement des Volks-
hochschulverbands Baden-Würt-
temberg durchführen lassen. 
Bürgermeister Ralph Gerster gratu-
lierte Hermine Reiter zur erfolgrei-
chen ZBQ-Qualifizierung. Beide sind 
sichtlich stolz auf das Ergebnis und 
die Volkshochschule freut sich, die 
erfolgreiche ZBQ-Zertifizierung be-
kanntzugeben. Diese Auszeichnung 
bestätigt die hohe Qualität und das 
Engagement der VHS-Pfullendorf in 
der Erwachsenenbildung. 
Die Zertifizierung ist das Ergebnis 
eines umfassenden Prüfungsprozes-
ses, bei dem die Volkshochschule 
ihre Bildungsangebote, Verwal-
tungsprozesse und Qualitätsma-
nagementsysteme unter Beweis 
stellen musste. Die Prüfer lobten 
insbesondere die innovative Kurs-
gestaltung, die qualifizierten Do-
zenten und die kundenorientierte 
Servicekultur. „Wir sind sehr stolz 
auf diese Anerkennung“, sagt Her-
mine Reiter, die den Zertifizierungs-
prozess federführend leitete. „Die 
Zertifizierung bestätigt unsere konti-
nuierlichen Bemühungen, hochwer-
tige Bildungsangebote für unsere 
Teilnehmer zu schaffen und unsere 

Prozesse stetig zu verbessern.“ Eine 
Stärken-Schwächen-Analyse bildete 
die Grundlage der Zertifizierung. 
In den Prozess eingebunden wa-
ren außerdem für die Kursteilneh-
mer Otto Fetscher, ein langjähriger 
VHS-Teilnehmer, für die Dozenten 
Angela Hoffmann, eine langjähri-
ge Englisch-Dozentin, Mechthilde 
Eisenreich, eine ehemalige Verwal-
tungsangestellte bei der VHS-Pful-
lendorf, teilweise Elke Fiesel, eine 
Verwaltungsangestellte der VHS-
Pfullendorf.  
Ziel der Zertifizierung war es, mit 
Hilfe der überarbeiteten Homepage 
eine Verbesserung und eine wesent-
liche Zeitersparnis bei der Buchung 
der Kursteilnehmer, bei der Verar-
beitung der Anmeldungen und eine 
einfachere Handhabung des Online-
Verfahrens zu erreichen. Aufgrund 
dieser Grundlage konnte eine neue 
Programmierung der Hintergrund-
abläufe erfolgen. Sie wurde teils 
durch Hermine Reiter, teils durch 
den Anbieter des EDV-Programms 
durchgeführt. Jetzt können bereits 
alle in der Zukunft angebotenen 
Seminare und Kurse, sobald sie im 
Programm hinterlegt sind, von den 

Die Regionalnetze Linzgau informieren:  

Antrag und Anmeldung nur digital 
Die Regionalnetze Linzgau informieren, dass Beantragungen und An-
meldungen bezüglich Hausanschluss, Wallbox, Steckerfertige PV-Anla-
ge, EEG/KWK-Anlagen & Wärmepumpen nur noch über das Netzan-
schlussportal möglich sind. Im Rahmen der Paragrafen 6 und 19 der 
Niederspannungsanschlussverordnung und Paragraf 8 des Erneuerbare 
Energiengesetzes sind die Regionalnetze Linzgau als Netzbetreiber ver-
pflichtet, ein digitales Netzanschlussportal für Pfullendorf inklusive der 
Ortsteile bereitzustellen. Dieses Portal richtet sich neben dem Endkun-
den auch an Installateure und Baufirmen. Netzanschlussbegehren sind 
ab sofort ausschließlich über dieses Portal möglich. Anmeldungen in 
Papierform oder per E-Mail werden daher nicht mehr akzeptiert. Das 
Netzanschlussportal ist unter folgendem Link zu finden: 
www.regionalnetze-linzgau.de/antrag-anschluss. 

Die große Terrasse der Tagespflege der Spitalpflege wird gern auch für die 
tägliche Gymnastik zum Erhalt und zur Verbesserung der Beweglichkeit 
genutzt. � Foto: Stadt

Bürgermeister Ralph Gerster (rechts) und Hauptamtsleiter Simon Klaiber 
freuen sich mit Hermine Reiter, Leiterin der Volkshochschule, über die er-
folgreiche Zertifizierung. � Foto: Stadt
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Teilnehmern eingesehen werden. 
Vorher waren die Kurse und Se-
minare jeweils nur für das aktuelle 
Seminar sichtbar. Der Online-An-
meldeprozess wurde vereinfacht, 
übersichtlicher und kundenfreund-
licher gestaltet. Für die VHS-Ver-
waltung wurde die Einbuchung und 
Verarbeitung der Anmeldungen 
vereinfacht und gestrafft, was eine 
Arbeitszeitersparnis von etwa 30 
Prozent bedeutet. Nach einer Pilot-
phase, die äußerst erfolgreich und 
zur vollsten Zufriedenheit von Her-
mine Reiter ausfiel, wurden die Pro-
zesse dauerhaft eingeführt. 
Die Volkshochschule Pfullendorf 
bietet ein breites Spektrum an Kur-
sen und Weiterbildungen in den 
Bereichen Sprachen, Gesundheit, 
Kultur, Beruf und Gesellschaft an. 
Mit der erfolgreichen Zertifizierung 
wird die Position der VHS-Pfullen-
dorf als führende Bildungseinrich-
tung in der Region weiter gestärkt. 
„Die Auszeichnung ist nicht nur ein 
Erfolg für unser Team, sondern auch 
ein Gewinn für unsere Teilnehmer“ 
fügt Hermine Reiter hinzu. „Sie kön-
nen sicher sein, dass sie bei uns eine 
erstklassige Bildung und Betreuung 
erhalten.“ Die VHS-Pfullendorf lädt 
alle Interessierten ein, das vielfältige 
Kursangebot zu entdecken und von 
den zertifizierten Bildungsstandards 
zu profitieren. Weitere Informa-
tionen und das aktuelle VHS-Pro-
gramm Herbst/Winter 2024/2025 
gibt es unter www.pfullendorf.de. 

Waldfreibad  

Neuer Betriebsleiter 
Pfullendorf/hsg - Das Pfullendorfer 
Waldfreibad hat einen neuen Bade-
betriebsleiter. Wie Jörg-Arne Bias, 
Geschäftsführer der Stadtwerke 
Pfullendorf, die das Bad betreiben, 
mitteilt, wurde zum 1. August mit 
Christian Graf eine sehr erfahrene 
Fachkraft eingestellt. Er zeichnet ab 

sofort für den reibungslosen und 
sorgenfreien Ablauf im Freibad ver-
antwortlich. Unterstützt wird er hier-
bei vom bewährten Bäderteam. Ein 
besonderer Dank geht seitens der 
Stadtwerke an die Tauchschule Sonn-
tag, deren Inhaber Walter Sonntag 
gemeinsam mit seinem Team den 
Betrieb in den letzten beiden Jahren 
aufrecht erhielt, als die Stadtwerke 
aus einem personellen Engpass he-
raus keinen eigenen Bademeister 
vorweisen konnten. Die Tauchschu-
le Sonntag wird auch weiterhin das 
Bäderteam bei Bedarf unterstützen. 
In diesem Zusammenhang weist Bias 
darauf hin, dass die Stadtwerke wei-
terhin Fachpersonal suchen, um das 
Team des Pfullendorfer Waldfreibads 
wieder zu komplettieren. Besonders 
interessant: Eine Beschäftigung ist 
grundsätzlich sowohl in Vollzeit als 
auch in Teilzeit möglich. Interessierte 
können sich direkt an die Stadtwer-
ke Pfullendorf wenden. 

Technische Betriebe 

Betriebshof  
ist fertiggestellt 
Pfullendorf/hsg - Das Stadtbauamt 
teilt mit, dass die Baumaßnahmen 
am Betriebshof des Eigenbetriebs 
Technische Betriebe abgeschlossen 
sind. Die Tiefbauarbeiten durch die 
ortsansässige Baufirma Peter Gross 
wurden mit einer etwa neunmonati-
gen Gesamtbauzeit umgesetzt. Auf 
einer Fläche von rund 4200 Qua-
dratmetern wurde der Unterbau 
ausgetauscht (ehemalige Mülldepo-
nie) und mittels Kalken stabilisiert. 
Danach wurden neue Randein-
fassungen verlegt und komplett 
asphaltiert. Gleichzeitig wurden 
Anschlüsse wie Wasserleitungen, 
Strom- und Telekommunikations-
anschlüsse an alle Gebäude inner-
halb des Geländes getauscht bezie-
hungsweise neu verlegt. Mit dieser 

Maßnahme konnte auch die Hof-
entwässerung komplett neu herge-
stellt werden, sodass der gesamte 
Betriebshof jetzt sauber entwässert 
wird.  Auch wurde extra ein speziel-
ler Lagerplatz für Kehrrichtabfälle 
(Straßenkehrmaschine) errichtet.
Der Tankplatz und der Waschplatz 
erhielten eine neue Ölabscheider-
Anlage und die Oberfläche wurde 
mittels einer Verguss-Betonplatte 
nach den neuen technischen und 
umweltschutzrechtlichen Vorschrif-
ten gebaut und umgesetzt. Zum 
Neubau des Ölabscheiders gehören 
Vorschlammfang, Sammelschacht, 
Abscheider, Probeentnahmeschacht 
sowie entsprechende Warnsyste-
me mit Schulungen über Betrieb 
und Wartung der Mitarbeiter. Für 
einen verbesserten Wasserver-
brauch innerhalb der Stadt wurden 
fünf Regenwasserzisternen plus Fil-
terschacht mit Entnahmestelle der 
Firma Mall aus Donaueschingen im 
Erdreich eingegraben mit einem Fas-
sungsvermögen von 60 000 Litern. 
Das gespeicherte Regenwasser wird 
zukünftig zur ökologischen Bewäs-
serung der städtischen Grünflächen 
und Grünanlagen verwendet. In 
diesem Zuge wurde auch aufgrund 
der immer weiter steigenden Begrü-
nung und Bepflanzung ein zweites 
Gießfass, ein Pumptankanhänger 
mit etwa 2200 Litern Fassungsver-
mögen angeschafft. 
Das Hochregal sowie das Salzsilo 
für den Winterdienst fanden einen 
neuen logistischen Platz, sodass hier 
im Winter schneller und einfacher 
die Salztanks der Fahrzeuge befüllt 
werden können. Auch dem Grund-
satzbeschluss des Stadtrats folgend 
installierte das Tiefbauamt mit der 
Regionalnetze Linzgau neue Photo-
voltaik-Anlagen auf allen Dächern 
der Technischen Betriebe mit den 
dazugehörigen Leitungen. 
Das Stadtbauamt bedankt sich im 
Namen der Stadt bei allen Beteilig-
ten für den sehr guten Bauablauf, 
die immer sehr gute Zusammen-
arbeit und das gute Miteinander. 

Fragen zur Baumaßnahme beant-
worten das Stadtbauamt und der 
Eigenbetrieb Technische Betriebe. 
Einen Blick hinter die Kulissen 
der Technischen Betriebe unter 
dem Motto „Der Bauhof zum An-
schauen und mitmachen“ kön-
nen die Bürger rundum Pfullen-
dorf am Tag der offenen Türe am 
Samstag, 14. September, werfen. 
Ein buntes Rahmenprogramm 
mit Vorträgen und Vorführun-
gen der beteiligten Firmen, mu-
sikalischer Unterhaltung durch 
das Duo Kehlbach Express, einer 
Hüpfburg sowie kulinarischen 
Spezialitäten runden den Tag ab. 
  
Sportlerehrung 

Jetzt Sportler melden 
Pfullendorf/hsg - Die Stadt Pfullen-
dorf möchte auch in diesem Jahr 
wieder verdiente Sportlerinnen und 
Sportler im Rahmen der Sportler-
ehrung 2024 auszeichnen. Für die 
diesjährige Sportlerehrung werden 
daher alle Sport treibenden Verei-
ne und sonstige Einrichtungen und 
Institutionen gebeten, ihre Meldun-
gen bis zum 18. Oktober 2024 ab-
zugeben. Die Kriterien für die Ver-
leihung sind den Vereinen bekannt. 
Fragen beantwortet das Haupt-
amt der Stadt Pfullendorf, Telefon 
07552/25-1101. 

Tourist-Information 

Erweiterte Öffnung 
Pfullendorf/hsg - Bis zum Ende der 
Sommerferien am 8. September ist 
die Tourist-Information am Markt-
platz länger geöffnet. Die Öffnungs-
zeiten in dieser Zeit sind montags bis 
freitags durchgehend von 9 bis 17 
Uhr und samstags von 9 bis 12 Uhr. 

Tourist-Information 

Pfullendorf  
von unten und oben 
Pfullendorf/hsg - Die Tourist-Infor-
mation bietet am Mittwoch, 21. 

Die Stadtwerke informieren: 

Wasserskianlage vorläufig geschlossen 
Nach dem plötzlichen Tod des langjährigen Pächters ruht bis auf Weite-
res der Betrieb der Wasserskianlage im Seepark. Die Stadtwerke Pfullen-
dorf, die Eigentümer der Anlage sind, bedauern diesen Schicksalsschlag 
sehr. In diesem Zusammenhang betont Geschäftsführer Jörg-Arne Bias, 
dass die Stadtwerke Pfullendorf als Eigentümer nicht für den Betrieb der 
Anlage verantwortlich sind und den Betrieb auch nicht übergangsweise 
aufnehmen können. Der Betrieb obliegt dem Pächter, der auch Eigen-
tümer der betriebsnotwendigen Geschäftsausstattung ist, ohne die ein 
Weiterbetrieb der Anlage nicht möglich ist. Derzeit wird an einer Nach-
folgeregelung gearbeitet. Aus rechtlichen Gründen ist dies allerdings 
kompliziert. Ob der Wasserskipark noch dieses Jahr wieder in Betrieb ge-
hen kann, ist ungewiss. Inhaber von Dauerkarten werden gebeten, sich 
direkt mit dem Betreiber des Wasserskiparks in Verbindung zu setzen. 

Das Waldfreibad hat mit Christian Graf einen neuen Betriebsleiter. Er wird 
vom Bäderteam der Tauchschule Sonntag unterstützt: Robert Hirling, Ivon-
ne Roth, Walter Sonntag, Christian Graf, Emily Jung, Heiko Franz, Attila 
Sonntag und Claudia Häfner. � Foto: Stadtwerke
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August, eine kombinierte Stadt-
führung aus Kellerbesichtigung, 
Stadtrundgang und Besteigung 
des Obertors an. Beginn ist um 17 
Uhr am Marktplatz. Bei dieser rund 
zweistündigen abwechslungsreichen 
Führung lernen die Teilnehmer die 
frühere Nutzung der Sandsteinkeller 
und das Obertor als Wahrzeichen der 
Stadt kennen. Nach dem Aufstieg 
auf den 38 Meter hohen Turm des 
Stadttors wird man mit einem tollen 
Ausblick belohnt. Festes Schuhwerk 
wird empfohlen und pro Person sollte 
eine Taschenlampe mitgebracht wer-
den. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Eine Anmeldung bei der Tourist-Infor-
mation unter Telefon 07552/25-1131 
oder E-Mail: tourist-information@
stadt-pfullendorf.de ist unbedingt er-
forderlich. Die Teilnahmegebühr be-
trägt fünf Euro pro Person. 

Bei der Stadtführung mit Kellerbe-
sichtigung am Mittwoch besteht die 
Möglichkeit, das Obertor zu bestei-
gen. � Foto: Stadt

Stadtbücherei 

Wieder  
Ferienleseclub 

Pfullendorf/hsg 
- Die Stadtbü-
cherei in der 
Ste inscheuer 
lädt bis zum 
Ende der Som-
merferien wie-
der zum Ferien-
leseclub „Heiß 

auf Lesen“ ein. Bei dem Angebot 
zur Leseförderung erleben Kinder 
im Grundschulalter nicht nur jede 
Menge Lesespaß, sondern auch 
eine Vielzahl an tollen Aktionen. Je-
der Teilnehmer erhält bei der kos-
tenfreien Anmeldung sein persönli-
ches Leselogbuch. Dann darf er bei 
rund 200 brandneuen Kinderbü-
chern, die exklusiv für Clubmitglie-

der bereitstehen, zugreifen. Anhand 
der Clubstempel im Logbuch kann 
jedes Kind – ob Erstleser oder geüb-
te Leseratte – sehen, wie viele Bü-
cher über die Ferien geschafft wur-
den. Erstmalig finden für 
Clubmitglieder außerdem an jedem 
Freitagvormittag in den Sommerfe-
rien Clubtreffen statt. Dabei dürfen 
sich Clubmitglieder zu verschiede-
nen spannenden oder kreativen Ak-
tionen anmelden. Bei einer Ab-
schlussveranstaltung wird der 
Leseclub am 16. September been-
det. Hier erhält jeder Teilnehmer 
eine Urkunde und mit etwas Glück 
auch einen der attraktiven Tombola-
Preise. Anmeldungen zum Leseclub 
sind bis zum Ende der Sommerferien 
möglich. Nähere Informationen gibt 
es in der Stadtbücherei unter Telefon 
07552/25-1200 oder per E-Mail: 
buecherei@stadt-pfullendorf.de. 

VHS 
Im Gespräch  
mit Ministerin 
Pfullendorf/hsg - Theresa Schopper, 
Ministerin für Kultus, Jugend und 
Sport, und Hermine Reiter, Leiterin 
der Volkshochschule Pfullendorf und 
Vorsitzende der Regionalversamm-
lung Bodensee-Oberschwaben im 
VHS-Verband Baden-Württemberg, 
haben sich am Rande der Jahresta-
gung des Volkshochschulverbands 
Baden-Württemberg ausgetauscht. 
„Demokratie verteidigen, Integ-
ration leisten, Fachkräfte sichern: 
vhs!“ – unter diesem Motto stand 
die diesjährige Mitgliederversamm-
lung des Volkshochschulverbands 
Baden-Württemberg in Filderstadt. 
Die Anforderungen an die Gesell-
schaft durch die erhöhte Zuwan-
derung und den Fach- und Arbeits-
kräftemangel werden größer und 
deren Lösung ist entscheidend für 
die Zukunftsfähigkeit des Landes. 
In Baden-Württemberg fehlen in 
zahlreichen Bereichen qualifizierte 
Fach- und Arbeitskräfte. Die Volks-
hochschulen spielen bei der Quali-
fizierung der Menschen eine zent-
rale Rolle. Ein großes Handlungsfeld 
für die Volkshochschulen ist dabei 
die Integration von zugewanderten 
Fach- und Arbeitskräften in den Ar-
beitsmarkt. Daneben verfügen die 
Volkshochschulen über ein großes 
Potential bei der Grundbildung in 
Kooperation mit Jobcentern. 
Am Rand der öffentlichen Jahres-
tagung des VHS-Verbands Baden-
Württemberg haben sich Theresa 
Schopper und Hermine Reiter über 
die zukünftigen Anforderungen an 
die Volkshochschulen ausgetauscht. 
Hermine Reiter konnte von den 
Schwierigkeiten und veränderten 
Arbeitsbedingungen direkt aus der 

Praxis vor Ort berichten. Im Rahmen 
des informellen und sehr informati-
ven Gesprächs haben beide Seiten 
neue Einblicke in die Arbeitsweisen 
sowohl der Politik, wie auch der Ba-
sis erhalten. 

Hermine Reiter, Leiterin der Volks-
hochschule, hat am Rand der Ver-
bandsversammlung der Volkshoch-
schulen mit Kultusministerin Theresa 
Schopper gesprochen. � Foto: Stadt 

Tourist-Information 

Bodensee Card 
Pfullendorf/hsg - Bei der Tourist-
Information am Marktplatz kön-
nen Einheimische und Feriengäste 
die Bodensee Card erwerben. Mit 
der Bodensee Card gibt es an drei 
oder sieben einzeln wählbaren Ta-
gen einmalig freien Eintritt zu über 
160 Attraktionen in Deutschland, 
Österreich, der Schweiz und dem 
Fürstentum Liechtenstein. Die Nut-
zungstage müssen nicht direkt hin-
tereinander liegen, sondern können 
flexibel auf das gesamte Kalender-
jahr verteilt werden. Somit ist die 
Karte nicht nur der perfekte Reise-
begleiter für Gäste, sondern auch 
ein toller Freizeitpass für Einheimi-
sche. Inbegriffen sind zahlreiche Er-
lebnisse an Land, in den Bergen und 
auf dem Wasser – von den Boden-
see-Klassikern bis hin zu kleinen, 
spannenden Ausflugszielen. An 
zwei der drei beziehungsweise vier 
der sieben Tage fährt man kosten-
los mit den Kursschiffen der VSU. 
Erhältlich ist die Bodensee Card 
bei der Tourist-Information in Pful-
lendorf, online im Webshop unter 
shop.bodensee.eu oder bei weite-
ren teilnehmenden Verkaufsstellen 
rund um den See. Die Bodensee 
Card für drei Tage kostet 76 Euro 
für Erwachsene ab 16 Jahren und 
46 Euro für Kinder von sechs bis 15 
Jahren sowie für sieben Tage 121 
Euro für Erwachsene und 73 Euro 
für Kinder. Für Kinder bis fünf Jahre 
gibt es die kostenlose Minikarte.  

Verkehrsbehörde 

Litzelbach ist gesperrt 
Pfullendorf/hsg - Aufgrund von 
Straßenbauarbeiten ist die Orts-

durchfahrt von Litzelbach, K8242, 
bis voraussichtlich Ende August 
2024 voll gesperrt. Im Rahmen die-
ser Straßenbauarbeiten werden die 
Ortskanalisation saniert, die Was-
serleitungen neu verlegt und die 
Glasfaserverkabelung für den Breit-
bandausbau erstellt. Der Verkehr 
wird über Otterswang, Kappel und 
Wald umgeleitet. Die Gegenrich-
tung wird umgekehrt geführt. Von 
der Umleitung ist auch die Buslinie 
des Kreisverkehrsbetriebs Sigmarin-
gen betroffen. Für die Buslinien 103 
und 105 wird eine Ersatzhaltstelle 
unterhalb von Litzelbach eingerich-
tet. Die Buslinie 106 fährt die Ort-
schaften Reischach und Litzelbach 
im Zeitraum der Vollsperrung nicht 
an. Die Fahrplanänderungen sind 
online abzurufen. 
 
ELR 

Ausschreibung 2025 
Stuttgart/pa - Das Ministerium für 
Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz (MLR) hat das 
Jahresprogramm 2025 zum Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) mit Bekanntmachung 
vom 31. Mai 2024 im Staatsanzei-
ger ausgeschrieben. Mit dem ELR hat 
das Land Baden-Württemberg ein 
umfassendes Förderangebot für die 
strukturelle Entwicklung ländlich ge-
prägter Dörfer und Gemeinden ge-
schaffen. Gefördert werden Projek-
te, die lebendige Ortskerne erhalten, 
zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten 
ermöglichen, eine wohnortnahe 
Versorgung mit Waren und Dienst-
leistungen sichern sowie zukunftsfä-
hige Arbeitsplätze schaffen. Ziel des 
Jahresprogramms 2025 ist, Impulse 
zur innerörtlichen Entwicklung und 
Aktivierung der Ortskerne zu setzen 
und dabei auch den Klimaschutz 
zu berücksichtigen. Daher wird die 
Nutzung vorhandener Bausubstanz 
besonders gefördert. Zudem sind ab 
diesem Programmjahr Neubaupro-
jekte in den Förderschwerpunkten 
Innenentwicklung/Wohnen, Arbei-
ten und Gemeinschaftseinrichtun-
gen nur noch förderfähig, sofern die 
Tragwerkskonstruktion überwiegend 
aus einem CO2-speichernden Ma-
terial wie Holz besteht. Projektträ-
ger und Zuwendungsempfangende 
können neben den Kommunen bei-
spielsweise auch Vereine, Unterneh-
men und Privatpersonen sein. 
Im Förderschwerpunkt Grundver-
sorgung steht die Sicherung der ört-
lichen Grundversorgung mit Waren 
und Dienstleistungen des täglichen 
bis wöchentlichen Bedarfs im Vor-
dergrund. Gefördert werden unter 
anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, 
Metzgereien, Bäckereien und Hand-
werksbetriebe. � (Weiter auf S .10). 
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Zweckverband
Geräte- und Personalgemeinschaft Ostrachtal
Sitz in Ostrach
Landkreis Sigmaringen

Neufassung der
V e r b a n d s s a t z u n g 

vom 16. Juli 2024

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung (GemO) und der §§ 5, 6 und 21 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) in Verbindung mit 
§ 14 der Verbandssatzung hat die Verbandsversammlung am 16. Juli 2024 folgende Änderung und Neufassung der Verbandssatzung beschlossen:

I. Allgemeines

§ 1
Verbandsmitglieder, Name und Sitz

1.	 Die Gemeinden und der Zweckverband im 

Landkreis Sigmaringen
  1.	 Beuron	   2.	 Ostrach
  3.	 Herdwangen Schönach	   4.	 Pfullendorf
  5.	 Illmensee	   6.	 Sauldorf
  7.	 Inzigkofen	   8.	 Sigmaringendorf
  9.	 Krauchenwies	 10.	 Veringenstadt
11.	Mengen	 12.	 Wald
13.	Bingen

Landkreis Konstanz
14.	 Hohenfels

Bodenseekreis
15.	 Heiligenberg

Landkreis Ravensburg
16.	 Wilhelmsdorf	 17.	 Riedhausen
18.	 Königseggwald.

Landkreis Biberach
19. Wegebaugerätegemeinschaft Albrand

bilden unter dem Namen

ZWECKVERBAND „GERÄTE  UND PERSONALGEMEINSCHAFT OSTRACHTAL“

einen Zweckverband im Sinne des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit.

2.	 Der Sitz des Zweckverbandes ist Ostrach, Landkreis Sigmaringen.

§ 2
Aufgaben

1.	� Der Zweckverband als Rechtsnachfolger des „Wasser- und Bodenverbandes Ostrachtal“ hat die Aufgabe, die von ihm beschafften Geräte und 
Anlagen samt Bedienungspersonal den  Verbandsmitgliedern gegen Vergütung der Selbstkosten zur technischen Erledigung ihrer Aufgaben, 
vorwiegend im Bereich des Straßen- und Wegebaues und der Abwasserbeseitigung, zur Verfügung zu stellen.

2.	 Der Zweckverband kann sich zur Erfüllung seiner Aufgaben Dritter bedienen.
3.	� Die Durchführung der Verbandsaufgaben erledigt der Verband vorwiegend zur Deckung des Eigenbedarfs der Verbandsmitglieder. Die Durch-

führung im Einzelfall erfolgt jeweils in eigener Regie der Verbandsmitglieder.
4.	 Der Zweckverband ist nach wirtschaftlichen Gesichtspunkten zu führen; er erstrebt keinen Gewinn.

II. Verfassung und Verwaltung

§ 3
Organe

1.	 Auf die Verfassung und Verwaltung des Zweckverbandes finden die für Eigenbetriebe geltenden Vorschriften Anwendung.
2.	 Organe des Zweckverbandes sind:
	 A. die Verbandsversammlung
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	 B. der Verbandsvorsitzende
	 C. die Betriebsleitung

3.	 Die Amtszeit des Verbandsvorsitzenden und seines Stellvertreters dauert 5 Jahre. Der Verbandsvorsitz wechselt nach jeder Amtszeit unter den 
Verbandsmitgliedern. Scheidet der Verbandsvorsitzende aus dem Hauptamt aus, so endet auch seine Amtszeit in diesem Verband und seinen Or-
ganen. In diesem Fall findet eine Ersatzwahl für den Rest der Amtszeit statt.

§ 4
Zusammensetzung der Verbandsversammlung

Die Verbandsversammlung setzt sich zusammen aus den gesetzlichen Vertretern der Mitgliedsgemeinden, im Verhinderungsfall durch deren Stell-
vertreter oder einen beauftragten Bediensteten. Jedes Verbandsmitglied hat in der Verbandsversammlung 1 Stimme.

§ 5
Aufgaben der Verbandsversammlung

1.	 Die Verbandsversammlung ist das Hauptorgan des Zweckverbandes.
2.	 Die Verbandsversammlung beschließt über alle wichtigen Angelegenheiten des Verbandes, insbesondere über:
	   1.	 die Aufnahme und das Ausscheiden von Mitgliedern und die Beteiligung an anderen Unternehmen,
	   2.	 die Änderung dieser Satzung, ferner der Erlass und die Änderung sonstiger Satzungen,
	   3.	 die Wahl des Verbandsvorsitzenden und seines Stellvertreters,
	   4.	 die Wahl und Entlassung der Mitglieder der Betriebsleitung im Einvernehmen mit dem Verbandsvorsitzenden,
	   5.	 die Feststellung des Wirtschaftsplanes und die Festsetzung der Umlagen und Entgelte,
	   6.	 die Feststellung des Jahresabschlusses und die Entlastung des Verbandsvorsitzenden und der Betriebsleitung,
	   7.	 der Erwerb und die Veräußerung von Grundstücken,
	   8.	 die Ausführung von Investitionen und Vorhaben mit einem voraussichtlichen Aufwand von mehr als 200.000,00 €,
	   9.	 Vergabe von Lieferungen und Leistungen des Vermögensplanes, sofern der Betrag im Einzelfall 200.000,00 € übersteigt,
	 10.	 die Aufnahme von Krediten mit Ausnahme von Kassenkrediten,
	 11.	� die Übernahme von Bürgschaften und Verpflichtungen aus Gewährverträgen, ferner über Darlehenshingaben, Verzicht auf Ansprüche, die 

Führung von Rechtsstreiten und den Abschluss von Vergleichen, wenn der Betrag oder Wert im einzelnen Fall 20.000,00 € übersteigt,
	 12.	 die Bewilligung über- und außerplanmäßiger Ausgaben, soweit der Betrag im Einzelfall mehr als 40.000,00 € beträgt.

§ 6
Der Verbandsvorsitzende

1.	 Der Verbandsvorsitzende und sein Stellvertreter werden von der Verbandsversammlung aus ihrer Mitte gewählt.
2.	� Der Verbandsvorsitzende ist Vorsitzender der Verbandsversammlung. Er bereitet die Sitzungen der Verbandsversammlung vor und erledigt in 

eigener Zuständigkeit die ihm durch Gesetz und diese Satzung übertragenen Aufgaben. Er vertritt den Zweckverband, soweit nicht die Betriebs-
leitung zuständig ist. Er kann sich im Einzelfall die Vertretung vorbehalten.

3.	� Der Verbandsvorsitzende kann der Betriebsleitung Weisungen erteilen, um die Erfüllung der Aufgaben des Verbands zu sichern und Misstände 
zu beseitigen. Der Verbandsvorsitzende muss anordnen, dass Maßnahmen der Betriebsleitung, die er für gesetzwidrig hält, unterbleiben oder 
rückgängig gemacht werden; er kann dies anordnen, wenn er der Auffassung ist, dass Maßnahmen für den Verband nachteilig sind.

4.	� Der Verbandsvorsitzende entscheidet über alle Angelegenheiten, die nicht der Verbandsversammlung oder der Betriebsleitung vorbehalten sind. 
In dringenden Angelegenheiten, die keinen Aufschub dulden, kann er anstelle der Verbandsversammlung entscheiden. Die Gründe für die Eil-
entscheidung und die Art der Erledigung sind der Verbandsversammlung unverzüglich mitzuteilen.

5.	� Der Verbandsvorsitzende hat die Verbandsversammlung über alle wichtigen Angelegenheiten zu unterrichten, insbesondere bei Vergaben nach 
§ 5 Nr. 8 und 9 über 100.000 €.

§ 7
Geschäftsführung der Verbandsorgane

1.	� Für den Geschäftsgang der Verbandsversammlung gilt § 15 GKZ und ergänzend in entsprechender Anwendung die Bestimmungen der Ge-
meindeordnung über den Geschäftsgang des Gemeinderats, soweit in dieser Satzung nichts anderes bestimmt ist.

2.	 Für den Verbandsvorsitzenden gelten die Bestimmungen der Gemeindeordnung für den Bürgermeister entsprechend.

§ 8
Geschäftsleitung

1.	 Die Betriebsleitung besteht aus dem
	 1.	 technischen Betriebsleiter
	 2.	 kaufmännischen Betriebsleiter.
	� Bei Meinungsverschiedenheiten innerhalb der Betriebsleitung entscheidet der Verbandsvorsitzende. Die Geschäftsverteilung innerhalb der Be-

triebsleitung regelt der Verbandsvorsitzende mit Zustimmung der Verbandsversammlung durch eine Geschäftsordnung.
2.	� Die Betriebsleitung leitet den Betrieb. Ihr obliegen insbesondere die Geschäfte der laufenden Betriebsführung, soweit im Gesetz oder in der Ver-

bandssatzung nichts anderes bestimmt ist. Dazu gehören die Bewirtschaftung der im Erfolgsplan veranschlagten Aufwendungen und Erträge, 
die Ausführung des Vermögensplanes, sowie alle sonstigen Maßnahmen, die zur Aufrechterhaltung des Betriebs notwendig sind, insbesondere 
der Einsatz des Personals, die Anordnungen von Instandsetzungsarbeiten und die Beschaffung von Vorräten im Rahmen einer wirtschaftlichen 
Lagerhaltung.

3.	 Die Betriebsleitung ist im Rahmen ihrer Zuständigkeit für die wirtschaftliche Führung des Betriebs verantwortlich.
4.	� Die Betriebsleitung vollzieht die Beschlüsse der Verbandsversammlung und des Verbandsvorsitzenden in Angelegenheiten des Betriebs, soweit 

nicht der Verbandsvorsitzende für einzelne Fälle oder für einen bestimmten Kreis von Angelegenheiten etwas anderes bestimmt. Die Betriebs-
leitung nimmt beratend an den Sitzungen der Verbandsversammlung teil. Die Betriebsleitung hat ein Vorschlagsrecht für die Einstellung und der 
Entlassung der beschäftigten Bediensteten.

5.	� Die Betriebsleitung hat den Verbandsvorsitzenden über alle wichtigen Angelegenheiten rechtzeitig und laufend zu unterrichten. Sie hat mindes-
tens halbjährlich über die Entwicklung der Erträge und Aufwendungen sowie über die Abwicklung des Vermögensplanes zu unterrichten.
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6.	� Der technische und kaufmännische Betriebsleiter vertreten den Zweckverband je einzeln im Rahmen ihrer Aufgaben. Im Verhinderungsfall ver-

treten sie sich gegenseitig. Das Nähere regelt die Geschäftsordnung.

§ 9
Verbandspersonal, Schriftführung

1.	 Der Verband stellt die zur Erfüllung der Verbandsaufgaben erforderlichen Bediensteten ein.
2.	 Die Verbandsversammlung regelt die allgemeinen Rechtsverhältnisse der Bediensteten des Verbandes.
3.	 Der kaufmännische Betriebsleiter führt die Niederschrift über die Sitzungen der Verbandsversammlung. 

§ 10
Entschädigungen und Reisekosten

Die Entschädigungen, die Reisekosten und die Aufwandsentschädigungen richten sich nach den gesetzlichen Vorschriften und der Satzung des 
Zweckverbandes über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit.

III. Wirtschaftsführung

§ 11
Wirtschaftsführung, Rechnungswesen, Stammkapital

1.	� Für die Wirtschaftsführung und das Rechnungswesen des Verbandes gelten die Vorschriften des Eigenbetriebsrechts und des Handelsgesetz-
buches unmittelbar.

2.	 Wirtschaftsjahr des Zweckverbandes ist das Kalenderjahr.
3.	 Das Stammkapital des Zweckverbandes wird auf 97.145,48 € festgesetzt
4.	� Zur verwaltungsmäßigen und technischen Durchführung des Verbandes können die Verwaltungsreinrichtungen der Gemeinde Ostrach in An-

spruch genommen werden. Die entstehenden Sach- und Personalkosten werden vom Zweckverband der Gemeinde Ostrach ersetzt.

§ 12
Verbandsumlage

1.	 Nach Gründung des Zweckverbandes ist eine einmalige Kapitalumlage 
	 (§ 46 Nr. 2 f GemHVO) von 5.112,92 € je Verbandsmitglied zu bezahlen. 
2.	� Soweit die sonstigen Einnahmen (Rücklagen u.a.) nicht ausreichen, können von den Verbandsmitgliedern weitere Umlagen erhoben werden. 

Maßstab ist das Verhältnis der einmaligen Umlage nach Abs. 1. Die Festsetzung erfolgt im Wirtschaftsplan für das jeweilige Wirtschaftsjahr.
3.	 Die einmalige Umlage nach Abs. 1 und weitere Umlagen nach Abs. 2 sind einen Monat nach Anforderung zur Zahlung fällig.

§ 13
Betriebskosten

Die Kosten für den Betrieb ( z.B. Entschädigungen, Vergütungen, Versicherungen, Personal, sonstige sächliche Mittel u.a.) und den Einsatz der Ge-
räte und Anlagen samt Bedienungspersonal werden nach der tatsächlichen Inanspruchnahme berechnet. Die Entgelte sind nach betriebswirtschaft-
lichen Grundsätzen unter Einrechnung einer angemessenen Verzinsung des Anlagekapitals und angemessener Abschreibungen kostendeckend zu 
ermitteln und festzusetzen. Die jeweiligen Entgelte sind einen Monat nach Rechnungsstellung zur Zahlung fällig. Für rückständige Beträge fordert 
der Verband Verzugszinsen von 2 v.H. über dem jeweiligen Basiszinssatz der Europäischen Zentralbank. 

IV. Sonstiges

§ 14
Satzungsänderungen

Jede Änderung der Verbandssatzung bedarf entsprechend § 21 Abs. 2 GKZ einer Mehrheit von mindestens zwei Dritteln der satzungsmäßigen 
Stimmenzahlen der Verbandsmitglieder. 

§ 15
Ausscheiden von Mitgliedern

1.	� Ein Mitglied kann bei Vorliegen eines wichtigen Grundes auf Antrag frühestens nach fünfjähriger Mitgliedschaft mit einer einjährigen Kündi-
gungsfrist zum Jahresende ausscheiden.

2.	� Für die in der Zeit seiner Mitgliedschaft verursachten Verbindlichkeiten, die zu einer Umlagenachforderung führen, ist der Verband berechtigt, 
eine Umlagenachforderung innerhalb von 3 Jahren zu erheben.

3.	 Ein Rechtsanspruch auf Beteiligung am Verbandsvermögen und Rückzahlung der gezahlten Verbandsumlagen besteht nicht. 

§ 16
Entscheidung von Streitigkeiten

1.	� Streitigkeiten zwischen dem Zweckverband und seinen Mitgliedern sowie der Mitglieder untereinander über Rechte und Verbindlichkeiten aus 
dem Verbandsverhältnis, insbesondere über das Recht zur Benützung der Verbandseinrichtungen und über die Pflicht zur Tragung der Verbands-
lasten, wird über ein Schlichtungsverfahren abgewickelt. Sollte dem Schlichtungsverfahren kein Erfolg beschieden sein, ist die Beschreitung des 
Rechtsweges zulässig.

2.	 Zuständig für das Schlichtungsverfahren ist die Rechtsaufsichtsbehörde. 

§ 17
Auflösung des Zweckverbandes

1.	 Der Zweckverband kann nur mit Zustimmung von zwei Dritteln der Verbandsmitglieder aufgelöst werden.
2.	� Im Falle der Auflösung gehen das Vermögen und die Verbindlichkeiten des Zweckverbandes auf die einzelnen Verbandsmitglieder über. Der 

Verteilungsschlüssel bemisst sich dann nach dem Verhältnis der Umlage nach § 12 Abs. 1.
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Zur Grundversorgung können auch 
Arztpraxen, Apotheken und andere 
Dienstleistungen im Gesundheits-
bereich gehören. Investitionen von 
Kleinstunternehmen der Grundver-
sorgung und für Einrichtungen für 
lokale Basisdienstleistungen kön-
nen mit einem erhöhten Fördersatz 
von bis zu 30 beziehungsweise 35 
Prozent bei zusätzlichem CO2-Spei-
cherzuschlag gefördert werden. 
Im Förderschwerpunkt Wohnen/
Innenentwicklung  werden die Er-
haltung und Stärkung der Ortsker-
ne insbesondere durch Umnutzung 
vorhandener Bausubstanz, Maß-
nahmen zur Erreichung zeitgemä-
ßer Wohnverhältnisse, innerörtliche 
Nachverdichtung, Verbesserung des 
Wohnumfeldes, Entflechtung unver-
träglicher Gemengelagen sowie die 
Neuordnung mit Baureifmachung 
von Grundstücken gefördert. Bei 
eigengenutzten wohnraumbezo-
genen Projekten liegt der Regelför-
dersatz bei 30 Prozent. Der Höchst-
betrag pro Wohneinheit beträgt bei 
Modernisierungen, Umbauten und 
Aufstockungen 50.000 Euro, bei 
Umnutzungen bis zu 60.000 Euro. 
Neubauten in Baulücken werden 
mit bis zu 30.000 Euro gefördert. 
Für den Förderschwerpunkt Woh-
nen/Innenentwicklung wird etwa 
die Hälfte der im Jahresprogramm 
2025 zur Verfügung stehenden Mit-
tel eingesetzt. Neu ist die Möglich-
keit, Projekte auch in Baugebieten 
der 70er-Jahre zu fördern, sofern 
das Wohngebiet direkt oder über 
ältere Bebauung mit der Ortsmitte 
verbunden ist. 
Im Förderschwerpunkt Arbeiten 
werden vorrangig Projekte unter-
stützt, die zur Umnutzung oder 
Weiterentwicklung vorhandener 
Bausubstanz beitragen. Auch die 

Entflechtung störender Gemenge-
lagen im Ortskern ist ein wichtiges 
Förderziel. Gefragt sind Projekte von 
kleinen und mittleren Unternehmen, 
die zum Erhalt der dezentralen Wirt-
schaftsstruktur sowie zur Sicherung 
und Schaffung von zukunftsfähigen 
Arbeitsplätzen beitragen. 
Wer bei Projekten überwiegend 
ressourcenschonende, CO2 binden-
de Baustoffe im Tragwerk einsetzt, 
kann in definierten Fällen einen För-
derzuschlag von fünf Prozentpunk-
ten auf den Regelfördersatz und 
eine erhöhte Maximalförderung be-
kommen, sofern dies nach beihilfe-
rechtlichen Bestimmungen möglich 
ist. 
Anträge auf Aufnahme in das För-
derprogramm können ausschließlich 
von den Städten und Gemeinden 
gestellt werden. Diese Aufnahme-
anträge enthalten auch die privaten 
Projekte. 
Das Ministerium entscheidet im 
Frühjahr 2025 über die Aufnahme 
in das ELR. Daher ist es notwendig, 
dass die Unterlagen zu den privaten 
Projekten bis spätestens 9. Septem-
ber 2024 bei der Gemeinde vorlie-
gen. Wer ein Projekt plant, für das 
eine Förderung in Frage kommen 
könnte, wendet sich umgehend an 
Wirtschaftsförderer Bernd Mathieu, 
Telefon 07552/251111 oder E-Mail: 
bernd.mathieu@stadt-pfullendorf.
de, um die erforderlichen Unterla-
gen abzustimmen. 
Es können nur Projekte zur Förde-
rung vorgeschlagen werden, die vor 
der Programmentscheidung im Jahr 
2025 nicht begonnen sind und im 
Jahr der Förderentscheidung begon-
nen werden. Weitere Informationen 
über die Fördervorausetzungen, die 
Förderhöhe und das Verfahren zur 
Antragstellung gibt es im Internet: 

mlr.baden-wuerttemberg.de/de/
unsere-themen/laendlicher-raum/fo-
erderung/elr/ oder rp.baden-wuert-
temberg.de/themen/land/elr/seiten/
elr-antragstellung/. 
 
VHS 

Aktuelle Kurse 
Pfullendorf/hsg - Bei der Volkshoch-
schule Pfullendorf beginnen in Kür-
ze die folgenden Kurse. 
 
Montag, 9. September 
Shiatsu-Gymnastik - Anfänger, 18 – 
19 Uhr, 5 Abende, Kursgebühr 40 
Euro, Kurs-Nr. 242341 
Shiatsu-Gymnastik – Fortgeschrit-
tene , 19.30 – 20.30 Uhr, 5 Aben-
de, Kursgebühr 40 Euro, Kurs-Nr. 
242370 
  
Donnerstag, 12. September 
Beweglich sein ein Leben lang, 
10.45 – 11.45 Uhr, 5 Vormitta-
ge, Kursgebühr 40 Euro, Kurs-Nr. 
242360 
Shiatsu-Gymnastik – Fortgeschrit-
tene, 18.30 – 19.30 Uhr, 5 Aben-
de, Kursgebühr 40 Euro, Kurs-Nr. 
242374 
  
Dienstag, 17. September 
Yoga für den Beckenboden, 18.15 
– 19.15 Uhr, 8 Abende, Kursgebühr 
72 Euro, Kurs-Nr. 242352 
Yoga für Schwangere, 19.30 – 20.30 
Uhr, 8 Abende, Kursgebühr 72 Euro, 
Kurs-Nr. 242354 
  
Montag, 23. September 
Englisch für Menschen mit Grund-
kenntnissen – Niveaustufe: A2, 8.30 
– 9.30 Uhr, 12 Vormittage, Kursge-
bühr 86 Euro, Kurs-Nr. 242402 
Englisch für Mittelstufe – Niveaustu-

fe: A2, 10 – 11.30 Uhr, 12 Vormit-
tage, Kursgebühr 86 Euro, Kurs-Nr. 
242403 
Italienisch für Fortgeschrittene – 
A2, Online, 18 – 19 Uhr, 15 Aben-
de, Kursgebühr 115 Euro, Kurs-Nr. 
242434 
Tai-Chi Fächer, 19 – 20 Uhr, 5 Aben-
de, Kursgebühr 40 Euro, Kurs-Nr. 
242336 
  
Dienstag, 24. September 
Rückbildung – mit Baby, 9.30 – 
10.30 Uhr, 8 Vormittage, Kursge-
bühr 70 Euro, Kurs-Nr. 242328 
Italienisch für Anfänger ohne Vor-
kenntnisse, 12.30 – 13.30 Uhr, 15 
Mittage, Kursgebühr 115 Euro, 
Kurs-Nr. 242430 
Kalligraphie und Lettering: Bastar-
da Teil 2, 19 – 20.30 Uhr, 6 Aben-
de, Kursgebühr 66 Euro, Kurs-Nr. 
242111 
  
Mittwoch, 25. September 
Italienisch für Fortgeschrittene – 
B1- Online Kurs, 15 – 16 Uhr, 15 
Nachmittage, Kursgebühr 115 Euro, 
Kurs-Nr. 242436 
Qi Gong – 5 Elemente, 17.45 – 
18.30 Uhr, 5 Abende, Kursgebühr 
40 Euro, Kurs-Nr. 242331 
Italienisch für Anfänger mit gerin-
gen Kenntnissen – Online-Kurs, 18 
– 19 Uhr, 15 Abende, Kursgebühr 
115 Euro, Kurs-Nr. 242432 
Italienisch für Fortgeschrittene – 
A2.2 – Online-Kurs, 19.15 – 20.15 
Uhr, 15 Abende, Kursgebühr 115 
Euro, Kurs-Nr. 242435 
  
Donnerstag, 26. September 
Englisch – Niveaustufe: A2 – B1 
– Abendkurs, 17.30 – 19 Uhr, 12 
Abende, Kursgebühr 86 Euro, Kurs-
Nr. 242404 

Stadtnachrichten
§ 18

Öffentliche Bekanntmachung
Die öffentlichen Bekanntmachungen des Zweckverbandes werden entsprechend den Bekanntmachungssatzungen der Verbandsgemeinden in den 
Verbandsgemeinden durch diese vorgenommen.

§ 19
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01. September 2024 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Verbandssatzung vom 11. September 2007 mit allen späteren Änderungen 
außer Kraft.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) bzw. der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird gem. § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber den Mitgliedsgemeinden oder dem Zweckverband 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrift über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Ausgefertigt!
Ostrach, den 16. Juli 2024

gez.
S c h w a i g e r
Verbandsvorsitzender
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Italienisch mit Grundkenntnissen – 
A1.2 – Online-Kurs, 18 – 19 Uhr, 
15 Abende, Kursgebühr 115 Euro, 
Kurs-Nr. 242433 
Rückbildung – ohne Baby, 18.30 – 
19.30 Uhr, 8 Abende, Kursgebühr 
70 Euro, Kurs-Nr. 242329 
Italienisch für Anfänger mit geringen 
Kenntnissen – Online-Kurs, 19.10 – 
20.10 Uhr, 15 Abende, Kursgebühr 
115 Euro, Kurs-Nr. 242431 
  
Freitag, 27. September 
Bodybalance Pilates – ein Workout für 
Körper, Geist und Seele, 9 – 10 Uhr,  
8 Vormittage, Kursgebühr 80 Euro, 
Kurs-Nr. 242311 

Anmeldungen sind über die Home-
page: www.pfullendorf.de/stadt/
familie-bildung/volkshochschule/
programm möglich. Bei Fragen 
steht das Team der VHS unter E-
Mail: VHS@stadt-pfullendorf.de 
oder telefonisch unter 07552/25-
1130 und 07552/25-1134 (Montag 
bis Donnerstag 9 bis 12 Uhr) sowie 
unter 07552/25-1135 (Montag, 
Dienstag, Mittwoch 14 bis 16 Uhr 
und Donnerstag 14 bis 18 Uhr) zur 
Verfügung 

KULTUR

R.A. Powerhouse 

Art after Work 
Pfullendorf/pa - Das Atelier Red Ar-
tistic Powerhouse im Alno-Park lädt 
im Rahmen der Ausstellung „Jen-
seits des Mondes auf der Erde“ am 
Dienstag, 20. August, wieder zur 
einem Art after Work-Abend ein. 
Beginn ist um 18 Uhr. Das Thema 
des Abends ist die künstlerische Be-
trachtungsweise von Labyrinthen. 
Ehrengast ist Bruder Jakobus Kaf-
fanke vom Ramsberg. Dazu gibt‘s 
Musik, Brot und Wein. Die Gäste 
melden sich bitte an der Alno-Pforte. 
Parkplätze gibt es direkt beim Ate-
lier. Mehr Informationen gibt es im 
Internet: redartisticpowerhouse.de 
oder unter Telefon 0172/9540241.  
 
Sauldorf 

Heinrich del Core 
gastiert 
Sauldorf/pa - Das Christliche Bil-
dungswerk Sauldorf veranstaltet am 
Samstag, 19. Oktober, einen Kaba-
rettabend mit dem bekannten Ka-
barettisten und Comedian Heinrich 
del Core. Die Veranstaltung findet 
im Bürgersaal Sauldorf statt und be-
ginnt um 20 Uhr. Einlass ab 19 Uhr. 
Del Core präsentiert sein aktuelles 
Programm „Glück g‘habt!“. Er hat 
neue herrlich komische Geschichten 
in seinem Gepäck und nimmt die 

Zuschauer mit auf eine pointenrei-
che Reise durch den Alltag: absolut 
skurril, alltagstauglich und irrwitzig 
zugleich. Karten im Vorverkauf gibt 

es bei i-Tüpfelchen in Sauldorf, bei 
der Volksbank Meßkirch oder unter 
E-Mail: cbw-kartenvorverkauf@
web.de. 

  

Stadtnachrichten / Kultur
Altes Haus 

Historischer Vortrag 
Pfullendorf/hsg - Die Stadt lädt im Rahmen des 
Kulturprogramms am Mittwoch, 4. September, 
zu einem weiteren geschichtlichen Vortrag mit 
dem Titel „Graf Rudolf von Pfullendorf in Jeru-
salem - Pilger, Gräber und Kreuzritter“ ins Alte 
Haus ein. Beginn ist um 19.30 Uhr. Bruder Jakobus 
Kaffanke referiert über den Stadtgründer Graf Ru-

dolf. Rudolf von Ramsberg und Pfullendorf (+ um 1180), Graf im Linzgau und 
treuer Gefolgsmann von Kaiser Friedrich Barbarossa, besuchte als Pilger im ho-
hen Alter das „Heilige Land“. Er spendete von dort dem Johanniter Orden eine 
hohe Summe Gold und Silber, starb an heiliger Stätte und wurde dort bestattet. 
Der Vortrag von Bruder Jakobus beleuchtet kurz die Herkunft und das Leben 
Graf Rudolfs, seine enge Verbindung zu den Staufern, insbesondere zu Kaiser 
Friedrich I, sowie seine Pilgerfahrt nach Jerusalem. In einem zweiten Schritt wird 
Anlass, Durchführung und die Ergebnisse des ersten Kreuzzuges 1099 geschil-
dert. Ein weiterer Aspekt behandelt die Jerusalemer Grabeskirche, die um 340 
vom römischen Kaiser Konstantin und seiner Mutter und Mitregentin Helena 
als zentrales Heiligtum der christlichen Welt erbaut wurde. In der Basilika be-
finden sich der Kreuzigungsort Golgotha und das „Heilige Grab“ von Jesu von 
Nazareth, dem Christus, bis heute Zielpunkt der Wallfahrer aller christlicher Kir-
chen. Zuletzt wird auf die kurz nach Graf Rudolfs Tod und Begräbnis erfolgte 
Rückeroberung Palästinas durch muslimische Truppen unter ihrem Heerführer 
Saladin eingegangen. Der Vortrag wird durch Bilder und Zeitüberblicke begleitet. 
Vortragender ist der Benediktinerbruder Jakobus Kaffanke, Klausner auf dem 
Ramsberg bei Großschönach. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Es wird darauf 
hingewiesen, dass es keinen barrierefreien Zugang zum Alten Haus gibt. 

Parkhaus 

Violons Barbares zu Gast 
Pfullendorf/pa - Im Rahmen des städtischen Kulturprogramms ist am Samstag, 7. September, das Ensemble 
„Violons Barbares“ in Pfullendorf zu Gast. Das Konzert findet im Parkhaus statt und beginnt um 20 Uhr. Karten 
zu 22 Euro gibt es bei der Tourist-Information, Telefon 07552/251131, an der Abendkasse oder online: pfullendorf.
de. Das Trio strahlt einen einzigartigen, kraftvollen Zusammenhalt und eine überbordende Begeisterung aus. Von 
der Tollheit der Balkantänze bis zu den Rhythmen der Wüste, die von Punkrock-Riffs unterbrochen werden, galop-
piert Violons Barbares erfrischend und berauschend von den mongolischen Steppen bis vor die Tore Europas. Der 
Klang von Streichinstrumenten kann an die urtümlichsten Schichten menschlichen Musikerlebens rühren. Das neue 
Album präsentiert Rock aus der fernen mongolischen Steppe, Blues aus Draculas Schloss oder Folk von Exorzismus-
Zeremonien aus bulgarischen Gefilden. Die Musik ist vom Volksglauben in Bulgarien und der Mongolei inspiriert. 

Stadtgarten 

Toller Mittelaltermarkt 

Der Mittelaltermarkt im Stadtgarten lockte viele Be-
sucher an. � Foto: Stadt 

Pfullendorf/hsg - Die Stadt hat zu einem unterhaltsamen 
Mittelalterspektakel in den Stadtgarten eingeladen. Bei 
idealem Wetter bummelten tausende Besucher aus nah 
und fern über den Markt. Drei Tage lang verwandelte 
sich der Stadtgarten in einen großen Mittelaltermarkt 
mit Gauklern, Händlern, Musikern, Schaukampfgrup-
pen, Lagerleben und Ritterturnieren. Auf dem Markt 
konnten bei den Händlern vielfältige Waren von mittel-
alterlicher Kleidung und Gewürzen bis hin zu Schwer-
tern und Helmen erworben werden. Musiker und Gauk-
ler zeigten ihre Künste und auf den Open Air-Bühnen 
unterhielten Tänzer, Jongleure, Geschichtenerzähler und 
Hofnarren die Besucher. Für das leibliche Wohl wurde 
mit einem reichlichen Angebot an Essen und Trinken ge-
sorgt. Von einer Drachenwurst hin zu gebrannten Man-
deln gab es alles, was das Herz begehrte. Am meisten 
Eindruck machte das große Ritterturnier, bei dem es eine 
spezielle Arena für die Zuschauer gab. Hier waren Be-

geisterungsstürme zu hören, zumal neben dem Turnier noch eine beeindruckende Show mit Akrobaten zu se-
hen war. 

Der Benediktinermönch Ja-
kobus Kaffanke referiert 
am 4. September im Alten 
Haus über den Stadtgrün-
der Graf Rudolf. 
� Foto: Stadt



KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

Seelsorgeeinheit 
Oberer Linzgau 
  
St. Jakobus, Pfullendorf
Sonntag, 18. August - 20. Sonntag 
im Jahreskreis
10.00 Uhr Wortgottesfeier
14.00 Uhr Mottschieß Messfeier 
zum Patrozinium
Dienstag, 20. August
9.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag, 23. August
15.00 Uhr Rosenkranzgebet
15.30 Uhr Pflegeheim Seniorengot-
tesdienst 
Samstag, 24. August 
8.20 Uhr Maria Schray Rosenkranz-
gebet/Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Maria Schray Wallfahrts-
gottesdienst
14.00 Uhr Maria Schray Wortgot-
tesfeier mit Trauung des Brautpaars 
Jasmin Großmann/Andreas Maus
 
St. Fidelis, Otterswang
Keine Meßfeier 
  
St. Peter und Paul, Zell a. A. 
Montag, 19. August 
19.00 Uhr Marianischer Gebetskreis
Samstag, 24. August
19.00 Uhr Messfeier 
  
St. Johannes d. T., Denkingen
Keine Messfeier 
  
Mariä Himmelfahrt, Illmensee
Sonntag, 18. August - 20. Sonntag 
im Jahreskreis
10.00 Uhr Messfeier im Festzelt 
  
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840
Vom 25. Juli bis 6. September ist 
das Pfarrbüro montags, diens-
tags, donnerstags und freitags 
von 9 bis 11.30 Uhr geöffnet.  
Pfarrer Martinho Dias Mértola, Tele-
fon 07552/922840, E-Mail: 
katholisches.pfarrbuero@kirche-
pfullendorf.de 

Pastoralreferent Johannes Schramm, 
Telefon 07552/92284-13, E-
Mail: johannes.schramm@kirche- 
pfullendorf.de 
Gemeindereferentin Sybille Kons-
tanzer, Telefon 07552/92284-12; 
E-Mail: sybille.konstanzer@kirche-
pfullendorf.de 
Sekretariat im Pfarramt St. Jakobus 
Kontakt: Sandra Fröhlich, Ka-
rin Kempf, Gisela Matheis Te-
lefon: 07552/922840, Fax: 
07552/9228418, E-Mail: katholi-
sches.pfarrbuero@kirche-pfullen-
dorf.de 
Öffnungszeiten: montags, diens-
tags, donnerstags, freitags 9 - 11.30 
Uhr, dienstags, donnerstags 14 - 17 
Uhr. Mittwochs ganztägig sowie 
montags und freitags am Nachmit-
tag geschlossen. 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender: 
Manfred Heppeler, 
Telefon 07552/1410 
Homepage: 
www.kirche-pfullendorf.de 
  
Kirchenmusik 
Kontakt: Organistin Dina Trost, Tele-
fon 07571/63422 
Kirchenchor: Leiterin: Monika Hei-
nen-Wolf, Telefon 07571/63687, 
Vorstand: Erika Geiger-Miller, Tele-
fon 07552/1474, Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616,. 
Probe: dienstags, 19.30 - 21 Uhr im 
Kolpinghaus 
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829 
  
Ministranten 
Kontakt: Gemeindereferentin Sybille 
Konstanzer, Telefon 07552/92284-
12; E-Mail: sybille.konstanzer@ 
kirche-pfullendorf.de 
  
Hauskreis 
Kontakt: Familie Ruther, Telefon 
07552/929883 
  
St.-Georgs-Pfadfinder 
Kontakt: Sabrina Hirling und Patrick 
Mödinger, E-Mail: vorstand@dpsg-
pfullendorf.de 
  

Katholische Frauengemeinschaft 
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466 
  
Krabbelgruppe 
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus 
Kontakt: 07552/922840 
Dienstags, 9 Uhr, Pfarrsaal Denkin-
gen 
Kontakt: 017632726288 
 
Seelsorgeeinheit Wald 
St. Martin, Aach-Linz  
Sonntag, 18. August - 20. Sonntag 
im Jahreskreis
10.30 Uhr Messfeier
Dienstag, 20. August 
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
Freitag, 23. August
19.00 Uhr Messfeier 

Dekan Stefan Schmid, Meßkirch 
07575/923448-0
E-Mail: stefan.schmid@dekanat-sig-
maringen-messkirch.de 
Kooperator Thomas Stricker, Wald 
07578/933421
E-Mail: stricker@kath-wald.de 
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
E-Mail: gref-sse-wald@t-online.de 
Das Pfarrbüro Aach-Linz besteht 
nicht mehr. 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald, Te-
lefon 07578/634: 
Montags: 10 - 11.30 Uhr 
Dienstags: 13 - 14.30 Uhr 
Freitags: 9 - 12 Uhr, 16 - 18 Uhr 
  
E-Mail-Adressen:  
Natalie Heim: 
pfarramt-heim@kath-wald.de 
Monika Hübschle: 
pfarramt-huebschle@kath-wald.de 
 

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche 
Sonntag, 18. August - 12. Sonntag 
nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst  
  
Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Kirsten 
Mitchell, Sekretariat, Melanchthon-
weg 3, 88630 Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163,   Fax: 07552/8462,  E-
Mail: kirsten.mitchell@kbz.ekiba.de 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, 
Freitag 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 
16.30 bis 18 Uhr 
Pfarrer Sebastian Degen, Telefon 
07552/9289330; E-Mail: sebastian.
degen@kbz.ekiba.de
Pfarrerin Annika Engelmann, Tele-
fon 07552/8163; annika.engel-
mann@kirche-pfullendorf.de 
Gemeindediakonin Tina Klaiber, Te-
lefon 07552/9339926; E-Mail: tina.
klaiber@kbz.ekiba.de
Angelika Müller, seelsorgerliche Be-
gleiterin, Telefon 07558/9382055; 
E-Mail: ramera@gmx.de 

Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Jörg Pathel, Telefon 
0172/7430541, E-Mail: 
josh.pathel@kirche-pfullendorf.de 
  
Seniorenclub 
Kontakt: Trude Gaubatz, Telefon 
07552/409610 
  
Kirchenmusik 
Organistin: Elisabeth Harras, 
07552/5349 
Posaunenchor 
Kontakt: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743 
Kirchenchor 
Kontakt: Udo Follert, 
Telefon 07554/9899522 
  
Jugend 
Kontakt: Evangelisches Pfarramt, 
Telefon 07552/8163 
  
Krabbelgruppe
(in den Ferien geschlossen) 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Kontakt: Tina Klaiber: tina.klaiber@
kbz.ekiba.de oder über das Evange-
lische Pfarramt 
  
Spielgruppe 
(in den Ferien geschlossen) 
Donnerstags, 15.30 Uhr 
Für Kinder ab 18 Monaten 
Kontakt: Tina Klaiber: tina.klaiber@
kbz.ekiba.de oder über das Evange-
lische Pfarramt 
  
Jungschar  (für Grundschulkinder) 
(in den Ferien geschlossen)
14-tägig donnerstags, 16.15 Uhr
Foyer der Christuskirche, Treffen
Kontakt: Claudia Walch und Svenja 
Scherer, Telefon 01578/2620781 
  
KeK
Kontakt: Tina Klaiber: tina.klaiber@
kbz.ekiba.de 
  

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa Gha-
rib, Telefon 07552/8956, oder Jo-
hannes Tanzi, Telefon 07552/40487 

ADVENTGEMEINDE

Samstags 
10 Uhr Gottesdienst mit Kinderbe-
treuung 
Zweiter Donnerstag im Monat, 19 
Uhr 
Bibelkreis im Versammlungsraum 
Anmeldung erbeten: 0173/6431013 
Versammlungsraum: Sonnenrain 4 

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntags 
9.30 Uhr Gottesdienst 

KIRCHENNACHRICHTEN
 

Es gibt nicht immer 
ein Wiedersehen.
BESTATTUNGSVORSORGE –
machen Sie es persönlich.

Ostrach
Tel.: 07585/932030

www.stoss-bestattungen.de

Pfullendorf
Tel.: 07552/8653

Anzeige
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Mittwochs 
20 Uhr Gottesdienst
Versammlungsraum: 
Paul-Heilig-Straße 3 
Infos bei W. Kaupp, Telefon 
07551/2512 (p.) oder 
0172/7985795 (g.) 
Internet: www.nak-tuttlingen.de 

JEHOVAS ZEUGEN

Königreichsaal, Bleichestraße 2 
Donnerstags, 19.15 Uhr, Zusam-
menkunft 
Samstags, 18 Uhr, Zusammenkunft 
und Vortrag für die Öffentlichkeit 
Samstags, 18.40 Uhr, Bibelstudium 
Infos und Zugang zu Videokonfe-
renzen: Telefon 0151/14156698 
Infos zu Zusammenkünften: Telefon 
07552/5003 
www.jw.org 
 

ALTKATHOLISCHE
GEMEINDE

Kontakt: Geistlicher im Auftrag 
Pfarrer Andreas Sturm, Telefon 
0151/28984691 
Pfarrbüro: Dienstags - freitags, 8.30 
- 12.30 Uhr, Telefon 07731/955235, 
E-Mail: singen@alt-katholisch.de 

GESCHÄFTSWELT

Wirtschaftsförderung 

Wieder  
Kompaktseminar 
Sigmaringen/pa - Die Wirtschafts-
förderung im Landkreis Sigmarin-
gen veranstaltet am Mittwoch, 25. 
September, wieder ein Kompaktse-
minar mit dem Thema „Instagram 
Marketing“. Beginn ist um 19 Uhr. 
Das Seminar findet im Rahmen einer 
Zoom-Videokonferenz statt. Insta-
gram ist zu einem gerne genutzten 
Werkzeug für die Vermarktung von 
Produkten und Dienstleistungen ge-
worden. Auch Bewertungen spielen 
bei einer Kaufentscheidung eine es-
senzielle Rolle. Aber worauf muss 
bei der Nutzung geachtet werden 
und wie kann Instagram erfolg-
reich für das eigene Unternehmen 
eingesetzt werden? Diese und viele 
weitere Fragen beantwortet Refe-
rentin Elke Schellinger beantworten. 
Schellinger ist Diplom-Betriebswirtin 
und seit 2008 selbstständige So-
cial-Media-Trainerin. Sie berät und 
begleitet Unternehmen bei der Um-
setzung ihrer Onlinemarketing-Stra-
tegien. Darüber hinaus ist sie als 
Dozentin im Bereich Online-Marke-
ting an verschiedenen Hochschulen 
in Deutschland tätig. Die kosten-

freie Anmeldung zu diesem Online-
seminar ist bis 24. September über 
die Website der WIS möglich. Alle 
weiteren Fragen beantwortet Joana 
Pohl, Telefon 07571/72890-0 oder 
E-Mail: pohl@wis-sigmaringen.de. 

VEREINE

VdK 

Hauptversammlung 
Pfullendorf/pa - Der Ortsverband 
Pfullendorf im Sozialverband VdK 
hält seine Hauptversammlung am 
Samstag, 24. August, um 15 Uhr 
auf dem Gelände der Eisstockschüt-
zen beim Waldstadion ab. Neben 
den üblichen Regularien und Be-
richten stehen Neuwahlen der Vor-
standschaft und Ehrungen auf der 
Tagesordnung. Anschließend ab 
etwa 17.30 Uhr sind die Mitglieder 
zu einem Sommerfest mit Spanfer-
kel, Salaten und Getränken eingela-
den. Um Anmeldung unter Telefon 
07552/9367249, E-Mail: info@apm-
pfullendorf.de oder WhatsApp: 
0171/3834967 wird gebeten. Der 
Ortsverband weist darauf hin, dass 
aus Kostengründen keine Einladun-
gen per Post verschickt werden.  

Schwäbischer Albverein 

Ausflug zu Albgold 
Pfullendorf/pa - Der Ortsverein Pful-
lendorf im Schwäbischen Albverein 
veranstaltet am Mittwoch, 21. Au-
gust, einen Ausflug mit dem Omni-
bus zum Nudelhersteller Albgold in 
Trochtelfingen. Es sind noch ein paar 
Plätze frei. Geplant ist eine Führung 
durch die Produktion, der Besuch 
des Landmarkts und anschließend 
eine Einkehr. Die Führung ist nicht 
barrierefrei und findet vorwiegend 
im Stehen statt. Die Kosten für 
Busfahrt und Führung betragen 
29 Euro. Abfahrt ist um 10 Uhr 

am Stadtgartenvorplatz, Rückkehr 
gegen 18 Uhr. Eine Anmeldung bei 
Sigrun Dinter, Telefon 07552/7259 
ist erforderlich.  

Landjugend 

Müll eingesammelt 
Aach-Linz/pa - Bei einer Waldputze-
te in den Wäldern Richtung Herd-
wangen, auf dem alten Grillplatz in 
Aach-Linz und rund um das Schüt-
zenhaus haben die Mitglieder der 
Landjugend Aach-Linz Müll einge-
sammelt. Ausgestattet mit Hand-
schuhen und Müllsäcken fuhren die 
Mitglieder die verschiedenen Gebie-
te an und machten sich daran auf-
zusammeln, was andere Menschen 
weggeworfen hatten. Der gesam-
melte Müll wurde danach auf dem 
Recyclinghof entsorgt. 

Bürgerhilfeverein 

Sprechstunden  
entfallen 
Pfullendorf/pa - Der Verein Bür-
gerhilfe weist darauf hin, dass die 
Sprechstunden am Mittwoch im Au-
gust entfallen. Die Einsatzleitung ist 
unter Telefon 0152/57475764 oder 
E-Mail: einsatzleitung-buergerhilfe-
pfd@web.de erreichbar. 

SPORT

Tennis 

Drei Meistertitel 
Pfullendorf/pa - Der Tennisclub teilt 
mit, dass die Damenmannschaft des 
Vereins in der zweiten Kreisliga mit 
sechs Siegen und einem Unentschie-
den Meister geworden ist und in der 
nächsten Saison in der ersten Kreisliga 
antritt. Die Junioren U15 wurden in der 
Spielgemeinschaft mit dem TC Owin-

gen in der ersten Bezirksklasse unge-
schlagen und mit sechs Siegen Meister. 
Ebenso schaffte die Gemischte Mann-
schaft U15 in der Spielgemeinschaft 
mit dem TC Owingen in der zweiten 
Bezirksliga den Meistertitel.  

SENIOREN

DAV 

Seniorenwanderung 
Pfullendorf/pa - Die Sektion Pfullen-
dorf im Deutschen Alpenverein ver-
anstaltet am Mittwoch, 21. August, 
eine anspruchsvolle Wanderung 
für Senioren im Allgäu. Abfahrt in 
Fahrgemeinschaften nach Weiler 
im Allgäu ist um 8.30 Uhr am Stadt-
gartenvorplatz. Von Weiler geht es 
zunächst durch die wildromantische 
Hausbachklamm, wo sich das Was-
ser über die Jahrtausende in den Fels 
eingeschnitten hat. Vorbei am Natur-
denkmal Enschenstein führt die Stre-
cke bergab ins Rothachtal zur Sie-
bersquelle. Zurück geht es über die 
Sennerei Bremenried zum Ausgangs-
ort. Gutes Schuhwerk ist für die etwa 
zwölf Kilometer lange Wanderung 
unbedingt notwendig. Ein Rucksack-
vesper ist obligatorisch. Anmeldun-
gen nimmt Tourenführer Klaus Epple, 
Telefon 07552/6465, entgegen.

Geschäftswelt / Vereine / Sport / Senioren

 Die Aach-Linzer Landjugend hat in den Wäldern und Wiesen um Aach-Linz 
eine Müllsammelaktion veranstaltet. � Foto: privat

Nächster Kaffeenachmittag 
Das Seniorenforum der Stadt 
Pfullendorf lädt alle älteren Bür-
gerinnen und Bürger in Pfullen-
dorf und den Ortsteilen immer am 
vierten Dienstag im Monat von 
14.30 bis etwa 17 Uhr zu einem 
Seniorencafé in den Treffpunkt 
am Stadtsee (Am Stadtweiher 18) 
ein. Das nächste Seniorencafé 
findet am Dienstag, 27. August, 
statt. An diesem Nachmittag sind 
die Besucher eingeladen, einen 
Studenten der Polizeihochschule 
in Villingen bei seiner Bachelor-
Arbeit zu unterstützen, indem 
sie einen Fragebogen zur Ver-
besserung der Präventionsarbeit 
ausfüllen. Mitglieder des Bürger-
hilfevereins und des Netzwerks 
50plus servieren Kaffee, Kuchen 
und Erfrischungsgetränke. Die 
Teilnahme ist kostenlos, um eine 
Spende wird gebeten. Direkt 
beim Treffpunkt befindet sich 
eine Haltestelle des Bürgerbusses 
(Haltestelle Seniorenwohnanlage 
am Stadtsee). Parkmöglichkeiten 
gibt es im benachbarten Park-
haus oder auf dem städtischen 
Parkplatz neben dem Riku Hotel. 
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DAV 

Fahrt nach Au 
Pfullendorf/pa - Die Sektion Pfullen-
dorf im Deutschen Alpenverein lädt 
ihre Senioren, die an den Touren 
und Wanderungen nicht mehr teil-
nehmen wollen oder können und 
andere ältere Bergfreunde, die nicht 
Mitglieder im Verein sind, am Don-
nerstag, 12. September, zu einem 
Ausflug mit Charlotte Zoller nach 
Au im Bregenzerwald ein. Die Aus-
fahrt erfolgt mit einem Reisebus. 
Um rasche Anmeldung wird wegen 
der Reservierungen in den Gaststät-
ten und im Bus gebeten. Die Plätze 
im Bus werden in der Reihenfolge 
der Anmeldung vergeben. Abfahrt 
in Pfullendorf ist um 7.30 Uhr. Bei 
Bedarf werden weitere Haltestellen 
angeboten. Geplant ist ein Früh-
schoppen in einem Gasthaus in Au. 
Anschließend bietet sich eine Haus-
besichtigung im Haus Don Bosco 
an, das seit 35 Jahre im Besitz der 
Pfullendorfer Sektion ist. Bei gutem 
Wetter kann man mit der Kabinen-
bahn auf die Baumgartenhöhe in 
Bezau hinauffahren. Bei Schlecht-
wetter ist ein Regenprogramm ge-
plant. Zum Abschluss wird in einem 
Obsthof in der Nähe des Boden-
sees eingekehrt. Die Kosten für 
die Busfahrt betragen 40 Euro pro 
Person. Alle Kosten für Verpfle-
gung, Gondel, Eintritte und ähnli-
ches zahlen die Teilnehmer vor Ort 
selbst. Die Mindestteilnehmerzahl 
beträgt 35 Personen.   Anmeldun-
gen nimmt Charlotte Zoller, Telefon 
07552/7637 (Anrufbeantworter) 
oder E-Mail: charlottezoller@hot-
mail.com, entgegen. Nähere Infor-
mationen gibt es nach der Anmel-
dung. 
  
Netzwerk 50plus 

Mittagstisch  
im Barfüßer 
Pfullendorf/pa - Das Restaurant 
„Leone“, in dem traditionell frei-
tags von 11.30 bis 14 Uhr der ge-
meinsame Mittagstisch für Senioren 
des Netzwerks 50plus stattfindet, 
macht im August Betriebsferien. In 
dieser Zeit findet der Mittagstisch 
im Restaurant „Barfüßer“ im alten 
Bahnhofsgebäude statt. Parkmög-
lichkeiten gibt es auf dem Parkplatz 
des Restaurants. Der Bürgerbus hält 
unmittelbar daneben am Busbahn-
hof. Nach den Betriebsferien trifft 
sich der gemeinsame Mittagstisch 
für Senioren ab 6. September wie-
der im „Leone“. Alle älteren Men-
schen, die ihr Mittagessen gern in 
Gesellschaft einnehmen möchten, 
sind einzeln, zu zweit oder in einer 
kleinen Gruppe herzlich beim Mit-
tagstisch willkommen. 

SCHULEN

Sechslinden-Schule 

Theater zu Gast 
Pfullendorf/pa - Das Berliner Theater 
„Coq au vin“ hat mit einem Gast-
spiel die Sechslinden-Schule besucht 
und die Schülerinnen und Schüler 
der Klassen eins bis fünf mit dem 
Stück „Himmlischer Zirkus“ in den 
Bann gezogen. Die beiden Schau-
spieler verstanden es, die Kinder in 
ihrer 50-minütigen Vorstellung völ-
lig zu begeistern. Die Handlung des 
Stück ist die Bruchlandung zweier 
Engel auf der Erde. Durch gute Ta-
ten versuchen sie, wieder zurück in 
den Himmel zu gelangen. Dabei ha-
ben sie mit allerlei Schwierigkeiten 
wie Neid und Missgunst zu kämp-
fen. Dabei wurde den Kindern ver-
mittelt, dass es besonders wichtig 
ist, einander zu helfen. Außerdem 
ist das Stück von viel Akrobatik ge-
prägt und die Zuschauer werden 
einbezogen. Die Kinder und auch 
die Lehrkräfte hatten viel Spaß wäh-
rend der Aufführung und erfuhren 
viel über das Miteinander.  
 

Das Theater „Coq au vin“ war in 
der Sechslinden-Schule zu Gast und 
begeisterte die Schüler der Klas-
sen eins bis fünf. Foto: privat 

DIES & DAS

Bauernmarkt 

Sommerpause  
beendet 
Aach-Linz/pa - Nach der Sommer-
pause öffnet der Bauern- und Wo-
chenmarkt in Aach-Linz ab Don-
nerstag, 22. August, wieder seine 
Pforten. Immer donnerstags von 16 
bis 18 Uhr bieten Direktvermarkter 
aus der Region auf dem Martins-
platz ein umfangreiches Sortiment 
an einheimischen Produkten an. 

Kleiderlager 

Im August geschlossen 
Pfullendorf/pa - Das Kleiderlager im 
ehemaligen Bonhoeffer-Haus ist im 
August geschlossen. Ab 4. Septem-
ber ist das Kleiderlager wieder zu 
den üblichen Zeiten geöffnet. 
 
Furtmühle 

Wieder  
Ferienprogramm 
Pfullendorf/pa - Das Familienzent-
rum Furtmühle bietet vom 26. Au-
gust bis 6. September in Zusam-
menarbeit mit dem Kinder- und 
Jugendbüro der Stadt Pfullendorf 
wieder ein Ferienprogramm für 
Kinder verschiedener Altersgrup-
pen an. Die Teilnehmer erleben ab-
wechslungsreiche Tage in der Natur 
und mit den Tieren. Es sind noch ein 
paar Plätze frei. Das Programm und 
die Anmeldung gibt es im Internet: 
www.unser-ferienprogramm.de/
pfullendorf/ oder 
www.furtmuehle-erlebnis.de. 

Handwerkskammer 

Freie Lehrstellen 
Reutlingen/pa - Die Handwerks-
kammer Reutlingen teilt mit, das 
für das Jahr 2024 noch 597 Lehr-
stellen in 408 Betrieben frei sind. 
Auch für den Ausbildungsbeginn 
im Jahr 2025 sind schon 454 Lehr-
stellen ausgeschrieben. Außerdem 
werden 536 Praktikumsplätze an-
geboten. Im Kreis Sigmaringen gibt 
es noch 80 freie Lehrstellen für den 
Ausbildungsbeginn in diesem Jahr. 
Gesucht werden beispielsweise An-
lagenmechaniker für Sanitär- Hei-
zungs- und Klimatechnik, Augenop-
tiker, Beton- und Stahlbetonbauer, 
Dachdecker, Elektroniker, Fachver-
käufer im Lebensmittelhandwerk- 
Bäckerei, Fachverkäufer im Le-
bensmittelhandwerk- Fleischerei, 
Feinwerkmechaniker, Fleischer, Fri-
seure, Gärtner- Garten- und Land-
schaftsbauer, Glaser Fenster- und 
Glasfassadenbau, Kraftfahrzeug-
mechatroniker, Land- und Bauma-

schinenmechatroniker, Maler- und 
Lackierer, Maurer, Metallbauer, 
Orthopädieschuhmacher, Straßen-
bauer, Stuckateure, Technischer Mo-
dellbauer, Technischer Systemplaner, 
Tischler/Schreiner, Zerspanungsme-
chaniker oder Zimmerer. Informatio-
nen gibt es im Internet: www.hwk-
reutlingen.de/lehrstellensuche. 
  
 
Agentur für Arbeit 

Ausbildungsbeihilfe 
Balingen/pa - Die Agentur für Arbeit 
informiert, dass Lehrlinge, die nicht 
bei ihren Eltern wohnen, einen Zu-
schuss erhalten können. Damit der 
qualifizierte Einstieg in das Berufs-
leben nicht aus finanziellen Grün-
den scheitert, kann die Agentur für 
Arbeit Balingen Auszubildende in 
anerkannten Ausbildungsberufen 
und Teilnehmende an berufsvorbe-
reitenden Maßnahmen mit Berufs-
ausbildungsbeihilfe (BAB) unter-
stützen. Weil es BAB frühestens ab 
dem Monat der Antragstellung gibt, 
empfiehlt die Agentur für Arbeit, 
den Antrag möglichst früh zu stel-
len. Das geht rund um die Uhr ganz 
schnell und bequem unter www.ar-
beitsagentur.de/meine-eservices. Im 
Gegensatz zur schriftlichen Antrag-
stellung ist man damit nicht an Öff-
nungszeiten gebunden und vermei-
det Porto- und Fahrkosten. Ebenfalls 
online kann man auf babrechner.
arbeitsagentur.de feststellen, ob 
und in welcher Höhe Anspruch auf 
BAB besteht. Wenn Auszubildende 
wegen zu großer Entfernung ihres 
Lehrbetriebs von zuhause nicht bei 
den Eltern wohnen können, gibt es 
unter bestimmten Voraussetzungen 
BAB als Zuschuss. Unabhängig vom 
Weg zum Ausbildungsort erhalten 
diese Leistung auch Lehrlinge mit ei-
genem Haushalt, wenn sie volljährig 
oder verheiratet sind. Bei der BAB 
für betriebliche Ausbildung wird 
eigenes Einkommen angerechnet, 
ebenso das Einkommen von Ehegat-
ten und Eltern, wenn es bestimmte 
Freibeträge übersteigt. Schulische 
Ausbildungen, beispielsweise die 
einjährige Berufsfachschule, die das 

Senioren / Schulen / Dies & Das

Das Landratsamt informiert:  

Ausschreibung von Grundstücken 
Nach dem Agrarstrukturverbesserungsgesetz ist über die Genehmigung 
zur Veräußerung nachstehenden Grundeigentums zu entscheiden: 
Gemarkung: Mottschieß, Gewann: Weithartstraße 15
Flst.Nr.: 54/13, Fläche: 2834 m², Nutzung: Gebäude- und Freifläche 
Gemarkung: Mottschieß, Gewann: Buchhalde, Öhmdwiesen 
Flst.Nr.: 50/1, 50/2, 68, 69/2, 69/3, 69/4, 69/5, Fläche: 35916 m², Nut-
zung: Landwirtschaftsfläche 
Aufstockungsbedürftige Landwirte können ihr Interesse unter Angabe 
der Kaufpreisvorstellung dem Landratsamt Sigmaringen, Postfach 1462, 
72484 Sigmaringen bis zum 26.08.2024 schriftlich mitteilen. 
Bitte folgendes Aktenzeichen angeben: 42.2 - 4150 GV-2024-0223
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erste Ausbildungsjahr ersetzt, kann 
die Agentur für Arbeit nicht fördern. 
  
 
Agentur für Arbeit 

Neuer digitaler  
Zugang 
Balingen/pa - Mit der BundID gibt es 
einen weiteren, sicheren Zugangs-
weg zu den digitalen Angeboten 
der Bundesagentur für Arbeit. Zu-
sätzlich zu den bereits bestehenden 
Zugangswegen können Bürgerin-
nen und Bürger jetzt auch mit der 
BundID die eServices der Agenturen 
für Arbeit, der Jobcenter sowie der 
Familienkassen einfach und sicher 
in Anspruch nehmen. „Unsere Kun-
dinnen und Kunden können sich 
nun auch mit der BundID identi-
fizieren und authentifizieren und 
auf die Online-Angebote zugrei-
fen, beispielsweise um Leistungen 
zu beantragen, und das mit einem 
höchstmöglichen Schutz der per-
sönlichen Daten. Damit unterstützt 
die BA die digitale Transformation 
der Verwaltung in Deutschland 
und baut den Nutzen der BundID 
als zentrales Instrument zur Identi-
fizierung für Online-Anträge aus“, 
stellt Anke Traber, die Vorsitzende 
der Geschäftsführung der Agentur 
für Arbeit Balingen, fest. Eine wei-
tere wichtige Änderung: Das Konto 
der Bundesagentur wird umgestellt. 
Zukünftig können Bürgerinnen und 
Bürger die digitalen Angebote der 
BA über ein persönliches Konto mit 
spezifischen Profilen nutzen – zum 
Beispiel, wenn sie Bescheide ab-
rufen oder Kindergeld beantragen 
möchten. Wer schon ein Konto bei 
der BA hat, erhält nach einer er-
neuten Anmeldung automatisch 
ein entsprechendes Konto mit Pro-
fil. Die zusätzliche Anmeldung mit 
BundID und die Kontoumstellung 
sind zwei wichtige Neuerungen, 
um Bürgerinnen und Bürgern auch 
zukünftig einen sicheren und ein-
fachen Zugang zu digitalen Leis-
tungen der BA zu ermöglichen. Der 
Schutz der Daten und der persönli-
chen Identität hat oberste Priorität. 
Mehr Informationen zur BundID bei 
der BA gibt es unter www.arbeits-
agentur.de/bundid-sicherer-zugang-
zu-allen-eservices. 

Landratsamt 

Kochkurs für Kinder 
Sigmaringen/pa - Der Fachbereich 
Landwirtschaft veranstaltet am 
Dienstag, 3. September, von 10 bis 
13 Uhr einen Kochworkshop für 
Kinder im Alter von zehn bis 13 Jah-
ren. Unter dem Motto „Querbeet 
und kunterbunt“ bereiten die Mäd-
chen und Jungen mit einer bunten 

Vielfalt an regionalem Obst und 
Gemüse selbstständig einfache Ge-
richte zu. Dabei entdecken sie ihre 
Fähigkeiten beim Zubereiten von 
Speisen und erleben ganz nebenbei, 
wie eine ausgewogene Ernährung 
gelingt. Am Ende entsteht ein bun-
tes Büfett und jeder darf genießen. 
Die Veranstaltung wird am Mitt-
woch, 4. September, von 10 bis 13 
Uhr wiederholt. Beide Workshops 
finden in der Bertha-Benz-Schule 
statt. Die Teilnahme kostet sieben 
Euro pro Kind. Erforderlich ist eine 
Anmeldung unter www.landkreis-
sigmaringen.de/veranstaltungen.  
  
 
Sozialministerium 

Infos zum  
Familienpass 
Stuttgart/pa - Der Landesfamilien-
pass bietet für Familien vergüns-
tigten oder kostenlosen Eintritt zu 
vielen Ausflugszielen in Baden-
Württemberg. Dazu gehören bei-
spielsweise Freizeitparks, Museen 
oder Freibäder. Eine Liste sowie 
weitere Informationen gibt es auf 
der Website des Sozialministeriums. 
„Gerade in diesem wechselhaften 
Sommer ist für jedes Wetter etwas 
dabei, um sich ein bisschen zu erho-
len und unser Land besser kennen 
zu lernen“, so Sozialminister Manne 
Lucha. „Mit dem Landesfamilien-
pass ermöglicht das Land vielen Fa-
milien mit Kindern, eine ganze Rei-
he an Freizeit- und Kulturangeboten 
im Land für wenig Geld zu entde-
cken. Der Landesfamilienpass leistet 
damit einen wichtigen Beitrag für 
die Teilhabe von Familien in Baden-
Württemberg..“ Bei einer Vielzahl 
der Angebote genügt es, für die Er-
mäßigung nur den Landesfamilien-
pass vorzulegen. Für wenige Ange-
bote ist ein besonderer Gutschein 
aus der dazugehörigen Gutschein-
karte erforderlich. Den Landesfa-
milienpass und die Gutscheinkarte 
mit 47 einzelnen Gutscheinen er-
halten Familien auf Antrag bei ihrer 
Stadt- oder Gemeindeverwaltung. 
Einen Landesfamilienpass können 
Familien beantragen, wenn sie mit 
mindestens drei kindergeldberechti-
genden Kindern (auch Pflege- oder 
Adoptivkindern) in einem Haushalt 
leben. Alleinerziehende erhalten 
den Landesfamilienpass bereits bei 
einem kindergeldberechtigenden 
Kind, wenn sie mit diesem zusam-
men in einem Haushalt leben. Dies 
gilt auch für Familien, die mit einem 
schwerbehinderten Kind zusam-
menleben, Kinderzuschlag, Wohn-
geld beziehungsweise Bürgergeld 
oder Leistungen nach dem Asyl-
bewerberleistungsgesetz beziehen. 
Auch Geflüchtete können einen 

Landesfamilienpass erhalten, sofern 
sie bei einer Gemeinde angemel-
det sind und Leistungen nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz oder 
Bürgergeld erhalten. Auf Antrag 
bei ihrer Stadt- oder Gemeindever-
waltung können Familien den Lan-
desfamilienpass erhalten. Einmal im 
Jahr können sie von dort auch die 
Gutscheinkarte abholen oder zu-
gesendet bekommen. Dort gibt es 
auch weitere Auskünfte über even-
tuelle kommunale Familienpässe 
und Ermäßigungen. In den Fami-
lienpass können zusätzlich zu der 
antragstellenden Person bis zu vier 
weitere frei wählbare erwachsene 
Bezugspersonen eingetragen wer-
den – wie zum Beispiel ein getrennt-
lebender Elternteil, Oma, Opa, aber 
auch eine Familienbegleiterin oder 
ein Nachbar. Weitere Informationen 
gibt es im Internet: sozialministe-
rium.baden-wuerttemberg.de/de/
soziales/familie/leistungen/landesfa-
milienpass. 

Landratsamt  

Infos für Behinderte 
Sigmaringen/pa - Der Kreisbehinder-
tenbeauftragte Johann Nieß setzt 
sich für alle Menschen mit geistiger, 
körperlicher oder seelischer Behin-
derung im Kreis Sigmaringen ein. Er 
ist Mittler zwischen Betroffenen und 
fachlich Verantwortlichen und bie-
tet regelmäßig Sprechstunden an. 
Die nächste Sprechstunde findet am 
Donnerstag, 29. August, von 16 bis 
18 Uhr im Landratsamt Sigmaringen 
statt. Die Sprechstunde im Septem-
ber wird am Donnerstag, 26. Sep-
tember, von 17 bis 19 Uhr in den 
Räumen des Sozialverbands VdK in 
Pfullendorf angeboten. Darüber hi-
naus nimmt Johann Nieß jederzeit 
Anliegen per Mail: kbb@landkreis-

sig.de oder per Post an das Land-
ratsamt Sigmaringen, Johann Nieß, 
Leopoldstraße 4 in 72488 Sigmarin-
gen entgegen.  

Landratsamt 

Hörberatung 
Sigmaringen/pa - Das Landratsamt 
weist auf die nächsten Beratun-
gen rund um das Thema Hören für 
schwerhörige und taube Menschen 
hin. Spätschwerhörige oder alters-
schwerhörige Menschen erleben 
ihre plötzliche Hörbehinderung oft 
als Stigma und Makel. Häufig zie-
hen sie sich deshalb zurück und iso-
lieren sich. Auch um dem entgegen-
zuwirken, bietet der Landesverband 
der Schwerhörigen und Ertaubten 
Baden-Württemberg eine neutrale 
und kostenfreie Beratung rund um 
das Thema Hören an. Die nächsten 
Beratungen findet am Mittwoch, 4. 
September, und Mittwoch, 2. Okto-
ber, jeweils von 10 bis 15 Uhr in den 
Räumen des Pflegestützpunkts des 
Landkreises in Mengen, statt. Das 
Beratungsangebot ist neutral und 
kostenfrei. Um eine Terminvereinba-
rung unter Telefon 0179/6784998 
oder E-Mail: katja.widmann@ 
hoergeschaedigte-bw.de wird ge-
beten. Die Beratung umfasst unter 
anderem Informationen zur Hörge-
räteversorgung, zum Cochlea-Im-
plantat, zu technischen Hilfsmitteln 
wie Lichtsignal- und Kommunikati-
onsanlagen sowie zur T-Spule. Darü-
ber hinaus geht es um den Schwer-
behindertenausweis und den 
Umgang mit der eigenen Behinde-
rung. 

Dies & Das

Das Frauenbegegnungszentrum informiert: 

Kurs für Kindertagespflege 
Die Koordinierungsstelle für Tageseltern bietet in Kooperation mit dem 
Landratsamt Sigmaringen ab Donnerstag, 19. September, einen Quali-
fizierungskurs für Kindertagespflege an. Das Angebot wendet sich an 
Frauen und Männer, die in der Kindertagespflege tätig sein wollen und 
Lust haben, individuell und familiennah Kinder zu betreuen. Kinderta-
gespflege ist eine Form der Betreuung für Kinder von null bis 14 Jahren. 
Kindertagespflegepersonen betreuen die Tageskinder bei sich zuhause, 
in anderen geeigneten Räumen oder im Haushalt der Kinder. Der Quali-
fizierungskurs endet im Juli 2025. Er umfasst 300 Unterrichtseinheiten. 
Davon sind 50 Unterrichtseinheiten tätigkeitsvorbereitend und 250 Un-
terrichtseinheiten tätigkeitsbegleitend. Pädagogische Fachkräfte nach 
§7 KiTaG erhalten bereits nach 50 absolvierten Unterrichtseinheiten die 
Teilnahmebestätigung zur qualifizierten Kindertagespflegeperson. Nä-
heres zur Qualifizierung und Beratung gibt es beim Frauenbegegnungs-
zentrum in Sigmaringen, Telefon 07571/7479510 oder E-Mail.: quali-
fizierung_ktp@fbz-sigmaringen.de. Auskünfte zu den Voraussetzungen 
für die Tätigkeit als Kindertagespflegeperson erteilt Carina Alber von der 
Fachstelle für Kindertagespflege beim Landratsamt, Telefon 07571/102-
4258 oder E-Mail: carina.alber@lrasig.de. 
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Kindergarten 

Obertor bestiegen 
Pfullendorf/pa - Die Kinder des Kin-
dergartens am Oberen Tor sind ab 
ihrer Kindergartenzeit etwas ganz 
besonders mit dem Obertor, einem 
sehr schönen, wichtigen und gut 
erhaltenen Denkmal der Stadt Pful-
lendorf, verbunden. Durch den Na-
men der Einrichtung und die Nähe 
des Tores kommen die Kinder oft in 
Berührung mit der Geschichte Pful-
lendorfs, die während ihrer Zeit im 
Kindergarten immer wieder Thema 
ist. Am Ende ihrer Kindergartenzeit 
erwartet die Vorschüler allerdings 
schon seit Jahren ein besonderes 
Highlight: Der Besuch des Obertors 
und das Besteigen des Turms. Vor-
ab bereiten sich die Kinder auf den 
Tag vor und setzten sich intensiv 
mit der Geschichte und den Toren 
der Stadt Pfullendorf auseinander. 
In einer eigens gefertigten Präsen-
tation mit beeindruckenden Bildern 
und Informationen erlebten die 
Kinder in einer Art Kino spannende 
Momente aus der Geschichte Pful-
lendorfs. Interessant war für die Kin-
der, dass die ein oder andere ihrer 
zukünftigen Schulen aus Steinen 
von ehemaligen Toren gebaut wur-
den. In Begleitung einer Erzieherin 
und Müttern des Elternbeirats ging 
es mit dem beeindruckend großen 
Schlüssel zum Oberen Tor. Mutig 

stiegen alle Kinder die 136 Stufen 
nach oben. Mit Taschenlampen im 
Gepäck gab es auf dem Weg nach 
oben viel zu entdecken wie die Ge-
fängniszellen, das Uhrwerk und vie-
le Wandbemalungen. Oben genos-
sen die kleinen Besucher und ihre 
Begleiter die wunderbare Aussicht. 
Unten im Garten des Kindergartens 
freuten sich die anderen Kinder über 
die vielen aufgeregt winkenden und 
rufenden Vorschulkinder. Ein Erleb-
nis, dass allen noch lange in Erinne-
rung bleiben wird. 
  

Die Vorschulkinder des Kindergar-
tens am Obertor besichtigten das 
Tor und bestiegen den Turm. Foto: 
privat 
 

VERANSTALTUNGEN

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Räuberbahn 
Sonntag, 18. August 
Samstag, 24. August
Haltestelle am Stadtgarten, Bahner-
lebnis Räuberbahn   
Tourist-Information
Freitag, 23. August, 13.30 Uhr
Marktplatz, Kostenlose Stadtfüh-
rung   
Tourist-Information
Sonntag, 18. August, 16 Uhr
Wallfahrtskirche Maria Schray, Pful-
lendorfer Kirchentour
Anmeldung: 07552/251131   
Tourist-Information
Mittwoch, 21. August, 17 Uhr
Marktplatz, Führung „Pfullendorf 
von unten und oben“
Anmeldung: 07552/251131   
Bindhaus 
Heimat- und Handwerkermuseum
Samstags, 14 - 17 Uhr geöffnet   
Altes Haus 
Museum der Stadtgeschichte
Sonntags, 14 - 17 Uhr geöffnet   
Spitalpflege 
Montag bis Freitag, 8.15 - 16.30 
Uhr 
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege für 
Pflegebedürftige   
Jugendhaus 
Montags, 13 - 19 Uhr, Offener-Treff 
ab Klasse 5 
Mittwochs, 13 - 19 Uhr, Offener-
Treff ab Klasse 5 
Donnerstags, 15.30 - 17 Uhr Kids-
Treff für Grundschüler 

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof 
Dienstags 10 - 13 Uhr 
Mittwochs 14 - 18 Uhr 
Donnerstags 16 - 19 Uhr 
Freitags 14 - 18 Uhr 
Samstags 9 - 13 Uhr   
Stadtbücherei 
Dienstags, donnerstags, samstags, 
10 - 12.30 Uhr 
Dienstags, donnerstags, freitags, 14 
- 18 Uhr   
Tourist-Information 
Montag - Freitag, 9 - 17 Uhr
Samstag, 9 - 12 Uhr   
Bürgerbus 
Montags - samstags: 9 - 13 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags, 
freitags: 14 - 18 Uhr 
Fahrplan: 
www.buergerbus-pfullendorf.de 

Fahrbetrieb: Telefon 0162/4250083, 
E-Mail: 
info@buergerbus-pfullendorf.de   
Fachbereich Forst 
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- und 
Spitalwald) 
Förster Dieter Manz, Telefon 
07552/5421, Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de 
Forstrevier Ostrach (Privatwald) 
Förster Daniel Benz, Tele-
fon 07552/9280468, Mobil 
0172/7608377, 
E-Mail: daniel.benz@LRASIG.de 

MÄRKTE

Pfullendorf: 
Dienstags und samstags, 7 - 12 Uhr 
Marktplatz, Wochenmarkt 
 
Aach-Linz 
Donnerstags, 16 - 18 Uhr 
Martinsplatz, Bauern- und Wochen-
markt 

FERIENREGION
NÖRDLICHER
BODENSEE

Sonntag, 18. August
Samstag, 24. August
Pfullendorf: Haltestelle am Stadtgar-
ten, Bahnerlebnis Räuberbahn
Infos: www.raeuberbahn.de   
Sonntag, 18. August, 10 Uhr
Montag, 19. August, 17 Uhr
Illmensee: Seefreibad, Seefest des 
Musikvereins
Infos: www.musikverein-illmensee.de   
Sonntag, 18. August, 16 Uhr
Pfullendorf: Wallfahrtskirche Maria 
Schray, Kirchentour
Anmeldung: 07552/251131   
Montag, 19. August, 10 Uhr
Dienstag, 20. August, 10 Uhr
Pfullendorf: Red Artistic Power-
house, Schmieden für Jugendliche
Anmeldung: info@kunst-zazo.de   
Montag, 19. August, 18 Uhr
Illmensee: Hotel Höchsten, Kräuter-
führung mit Kräuterschlemmermenü 
Anmeldung: 07555/92100   
Mittwoch, 21. August, 17 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, Führung 
„Pfullendorf von unten und oben“
Anmeldung: 07552/251131   
Donnerstag, 22. August, 17 Uhr
Freitag, 23. August, 19.30 Uhr
Zußdorf: Halle, Hallenrauschparty 
der Landjugend   

Dies & Das / Veranstaltungen
Die Räuberbahn informiert 
Bis 7. September ist die Räuberbahn zusätzlich zum Sonn- und Feier-
tagsbahnverkehr auch samstags zwischen Pfullendorf und Altshausen 
unterwegs. Samstags gilt der Fahrplan der Bürgerbahn, an Sonn- und 
Feiertagen der Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonverkehrs. Die Räu-
berbahn, die samstags zwischen Pfullendorf und Altshausen und sonn- 
und feiertags zwischen Aulendorf und Pfullendorf verkehrt, ermöglicht 
tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivität und Abwechslung. 
Fahrkarten gibt’s im Zug, am Automaten und in der DB-Navigator-App.  
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Freitag, 23. August, 13.30 Uhr
Pfullendorf: Marktplatz, 
Stadtführung   
Samstag, 24. August, 16 Uhr
Wilhelmsdorf: Naturschutzzentrum, 
Wilhelmsdorfer Fledermausfest
Anmeldung: 
www.pfrunger-burgweiler-ried.de   
Samstag, 24. August, 17 Uhr
Zußdorf: Alpaka-Ranch, Outdoor-
Yoga-Special bei den Alpakas
Anmeldung: 0174/1778558   
Samstag, 24. August, 18 Uhr
Sonntag, 25. August, 10 Uhr
Ostrach-Jettkofen: Dorfgemein-
schaftshaus, Dorfhockete und Feu-
erwehrfest  

SCHULEN

Kunstschule Pfullendorf 
Montags, 16 Uhr
Dance for Kids I ab 4 Jahren 
Montags, 17 Uhr
Dance for kids II ab 8 Jahren
Dienstags, 16 Uhr
Kunterbunte Farbenwelt 
Mittwochs, 16 Uhr
Mal- und Experimentieratelier ab 6 
Jahren 
Donnerstags, 17 Uhr
Offenes Atelier, Jugendl. u. Erwach-
sene 
Einstieg jederzeit möglich, weitere 
Kurse und Infos: www.kunstschul-
epfullendorf.de 
Anmeldung: E-Mail: info@kunst-
schulepfullendorf.de oder Telefon 
07552/9355116 

KULTUR

Bindhaus 
Heimat- und Handwerkermuseum
Samstags, 14 - 17 Uhr geöffnet   
Altes Haus 
Museum der Stadtgeschichte
Sonntags, 14 - 17 Uhr geöffnet   
R.A. Powerhouse
Alno-Park, Ausstellung „Jenseits des 
Mondes auf der Erde“
Dienstag, 20. August, 18 Uhr
After Work Art mit Bruder Jakobus 
Kaffanke   
Kreiskulturforum
Kulturschwerpunkt Signifikante 
Frauen im Landkreis Sigmaringen
Sonntag, 18. August, 9.30 Uhr
Evangelische Stadtkirche Sigmarin-
gen, Frauenpredigt: Gerechtigkeit - 
Maria träumt vom Umsturz   
Sigmaringendorf
Samstag, 18. August, 14.30 Uhr
Freitag, 23. August, 20 Uhr
Samstag, 24. August, 20 Uhr
Waldbühne, Theater „Der große 
Gatsby“
 

VEREINE

In den Ferien teilweise Änderungen 
  
Schwäbischer Albverein
Mittwoch, 21. August, 10 Uhr 
Stadtgartenvorplatz, Ausflug   
VdK 
Dienstag, Donnerstag und Samstag 
9.30 bis 12 Uhr und Freitag bis 14 
Uhr 
Haus am Hechtbrunnen, Plauderla-
den
Samstags, 10 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, Strickliesel 
für Kids 
Samstag, 24. August, 15 Uhr
Gelände der Eisstockschützen, 
Hauptversammlung, anschließend 
Sommerfest    
SCP Schach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Jugendschach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Übungsabend für Ak-
tive   
Stadtmusik 
Dienstags, 20 Uhr 
Freitags, 20 Uhr 
Ringstraße 1/12, Orchesterprobe   
Akkordeon-Orchester Aach-Linz 
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. Or-
chesters   
Bürgerhilfe-Verein 
Mittwochs, 11 - 12.30 Uhr 
Seniorenzentrum am Stadtsee (Am 
Stadtweiher 18), Sprechstunde   
Schwarze Panter 
Gruppenraum 
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr 
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr 
Ranger: Freitags, 18 Uhr   
Tanzsportclub Calypso 
Montags, 18 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für Jung-
gebliebene 
Montags, 19.30 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Freies Training 
Donnerstags, 19 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Einsteigergruppe 
Donnerstags, 20 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe I 
Donnerstags, 21 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe II   
Chips & Flips 
Erwachsenenchor 
Dienstags, 20 Uhr 
DHG Großstadelhofen, Chorprobe   
Rheuma-Liga BW 
Dienstags, 16.30 Uhr 
Trockengymnastik, Sechslinden-
Schule 
Freitags, 14 Uhr
Wassergymnastik, Hallenbad Heili-
genberg (Luisen-Residenz) 

Kontakt/Anmeldung: 
07556/3490275 oder 
w.wiederkehr@rheuma-liga-bw.de   
Fanfarenzug Großstadelhofen 
Dorfgemeinschaftshaus 
Freitags, 19.30 Uhr 
Anfängerprobe 
Freitags, 20.30 Uhr 
Hauptprobe   
Gesangverein 
Mittwochs, 19.30 Uhr 
Musikschule, Probe für Frauen und 
Männer   
Osteoporose-Gruppe 
Mittwochs, 17.30 Uhr 
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde   
Selbsthilfegruppe 
Morbus Bechterew 
Donnerstags, 18.30 Uhr 
Ungerade Wochen: Sechslinden-
Turnhalle, Gymnastik 
Gerade Wochen: Hallenbad Heili-
genberg, Wassergymnastik   
SHG für depressiv Erkrankte 
Mittwochs, 19 Uhr 
Krankenhaus (Raum 10), Treffen
 

SENIOREN

In den Ferien teilweise Änderungen 

Seniorenforum 
Jeden 4. Dienstag im Monat, 
14.30 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Offener 
Kaffeetreff für ältere Bürger
Nächstes Treffen: 27. August   
DAV 
Mittwoch, 21. August, 8.30 Uhr
Stadtgartenvorplatz, Wanderung   
Netzwerk 50plus
Dienstag, 20. August, 14.30 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Spielkreis 
Brettspiele
Mittwoch, 21. August, 15 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Spielkreis 
Doppelkopf
Donnerstag, 22. August, 14.30 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Spielkreis 
Kartenspiele
Freitag, 23. August, 14.30 Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Handar-
beitskreis
Mittwochs, 14 Uhr
Parkplatz Grundschule Wald, 
Boule (Terminabstimmung Telefon 
0176/30180093)
Mittwochs, 14 Uhr
Stadtgartenvorplatz, Wandern am 
Mittwoch 
Montags, freitags, 10 - 11.30 Uhr 
(im August Sommerpause)
Samina Fitness (ehemals Sportcen-
ter Barz), Gerätefitness für Senioren
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Ristorante Leone, Gemeinsamer 
Mittagstisch für Senioren

In den Ferien: Restaurant Barfüßer   
Denkinger Senioren
Zweiter Mittwoch im Monat, 12 Uhr
Restaurant „Urig“, Gemeinsamer 
Mittagstisch 
  
Sozialstation St. Elisabeth 
Tagespflege 
Montags - freitags, 8 - 16 Uhr 
Telefon 07552/9351611   
Ristorante „Leone“
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Gemeinsamer Mittagstisch für Se-
nioren
In den Ferien im Restaurant Barfüßer   
TVP Turnen Seniorinnen 
Härle-Turnhalle 
Montags, 17 Uhr   
DRK Seniorengymnastik Pfullen-
dorf 
Montags, 15.30 + 16.30 Uhr, Gym-
nastikraum der Kasimir-Walchner-
Schule 
 

SONSTIGES

In den Ferien teilweise Änderungen 
  
Tafelladen 
Uttengasse 25 
Dienstags 14 - 16.30 Uhr geöffnet 
Freitags 14 - 16.30 Uhr geöffnet 
  
Werkstättle 
Dienstags, mittwochs, donnerstags, 
13 – 14.30 Uhr
Suppenküche für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen 
  
Weltladen 
Am alten Spital 10 
Öffnungszeiten: 
Montags - samstags 9 - 12 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags 
freitags 15 - 18 Uhr 
  
Kleiderlager 
In den Ferien geschlossen 
Melanchthonweg 3 
Anlieferung: mittwochs, 9 - 11 Uhr 
Abholung: mittwochs, 
15 - 16.30 Uhr 
  
Reparaturcafé
Melanchthonweg 3
Am letzten Samstag im Monat von 
10 - 14 Uhr geöffnet
Nächste Öffnung: 31. August 
  
Elterncafé 
1. Donnerstag im Monat, 
9.30 – 11 Uhr 
Moccafloor, Elterncafé für werden-
de Eltern und Eltern mit Kindern bis 
zu zwei Jahren 
  
Interkultureller Elterntreff 
1. Mittwoch im Monat, 
9.30 - 11 Uhr 
Interkulturelles Zentrum SKA, Hei-
ligenbergerstraße 13, Hilfe bei Fra-
gen rund um KiGa und Schule   

Veranstaltungen
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Diakonisches Werk 
Melanchthonweg 3 
Sozialberatungen und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Montag 
und Donnerstag, 9.30 - 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Kurberatung: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung   
Deutsche Herzstiftung
Kontakt: Telefon 0177/6170205 
oder E-Mail: alfredhansfeiler@gmail.
com   
Haus Linzgau 
Donnerstags, 20 Uhr 
Kinotag der Inlandsoase KAS 
  
Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunde/Fachstelle 
für Frühe Hilfen
Mittwochs, 9 - 11.30 Uhr 
Krankenhaus, Einzelberatung für 
werdende Eltern und Eltern mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr 
Telefonische Sprechstunde: 
0151/28055573 
  
Gesprächskreis Trauer
Monatlich Donnerstags, 16 - 18 Uhr
Café Moccafloor, Fragen zu Ster-
ben, Tod und Trauer
Nächstes Treffen: 19. September 
  
Buchhandlung Lesereich 
Montags, 9.30 - 10.30 Uhr Kinder-
Geschichten-Spielen-Treffen 
Mittwochs, 15.30 Uhr Vorlesezeit
Sonntags, 13 - 18 Uhr, Spiel- und 
Begegnungscafé 
www.lesereich-pfullendorf.de 
  

SPORT

In den Ferien teilweise Änderungen   
DAV 
Montags, 20.05 Uhr 
Mittwochs, 20.05 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Funktions-
gymnastik   
TVP Lauf- und Nordic Walking 
Treff 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Freitags, 18.30 Uhr 
Parkplatz Waldstadion, Walking   
TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 20.15 Uhr, Training Er-
wachsene 
Freitags, 18.30 Uhr, Training Ju-
gendliche und Erwachsene   
TVP Volleyball 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Jugendliche ab 16 Jahren und Er-
wachsene   
TVP Volkstanz 
Härle-Turnhalle 
Freitags, 20 Uhr   

TVP Basketball 
Härle-Turnhalle 
Donnerstags: 20 Uhr Training für Er-
wachsene   
TVP Mini-Basketball 
Härle-Turnhalle 
Gruppe U8: Freitags, 15.45 Uhr
Gruppe U12: Freitags, 17 Uhr   
TVP Fit Mix 
Härle-Turnhalle 
Montags, 19 Uhr   
TVP Turnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 16 Uhr, Mutter-Vater-Kind 
Mittwochs: 16 Uhr Mutter-Vater-
Kind 
Mittwochs: 17 Uhr Mutter-Vater-
Kind 
Donnerstags: 16 Uhr, Mädchen 4 bis 
6 Jahre 
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 4 bis 6 
Jahre   
TVP Montagsmänner 
Sporthalle am Jakobsweg 
Gruppe I: Montags, 18.30 Uhr 
Gruppe II: Montags, 19 Uhr 
  
TVP Judo 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 17.15 Uhr 
Training 6- bis 10-Jährige 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Training 10- bis 17-Jährige 
Dienstags, 20 Uhr 
Training Erwachsene 
  
TVP Fitness ab 45 
Mittwochs, 18.15 Uhr, 
Härle-Turnhalle, Aerobic/Gymnastik 
  
TVP Twenty up 
Freitags, 19.45 Uhr 
Härle-Turnhalle, Gymnastik für Frau-
en ab 40 
  
TVP Mittwochsfrauen 
Härle-Turnhalle 
Mittwochs, 19.30 Uhr 
  
TVP Rope Skipping 
Härle-Turnhalle 
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 8 
Jahren 
Dienstags: 19 Uhr, Fortgeschrittene 
  
TVP Aikido
Sechslinden-Turnhalle 
Erwachsenentraining 
Mittwochs, freitags 20 Uhr 
Sonntags 10.30 Uhr 
Kindertraining 
Freitags + sonntags 18 Uhr 
  
TVP Turngruppe Zell 
Turnhalle/Sportgelände Schwäblis-
hausen 
Montags, 17 Uhr Qigong 
Montags, 20 Uhr Seniorinnen 
Dienstags, 20 Uhr,Frauenturnen 
Donnerstags, 18 Uhr, Freizeitsport 

TVP Turnen in Otterswang 
Dorfgemeinschaftshaus 
Mittwochs, 20 Uhr, Step Aerobic   
TVP Herzsportgruppe 
Dienstags, 16.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungs-
gruppe 
Dienstags, 17.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Trainings-
gruppe 
  
TVP Taekwondo 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Anfänger und Kinder 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Fortgeschrittene und Erwachsene 
  
TVP Handball 
Trainingszeiten siehe Homepage: 
www.handball-pfullendorf.de 
  
TSV Aach-Linz 
Montags, 9.30 Uhr 
Blumenstraße 18, Nordic Walking 
  
Boxclub Pfullendorf
Sechslinden-Turnhalle 
Bambini boxing: montags + freitags, 
16.30 Uhr 
Wettkampf Boxen: montags, mitt-
wochs, freitags 17.30 Uhr 
Basic boxing: montags, mittwochs, 
freitags 19 Uhr 
Athletic Training: dienstags 19.20 Uhr,  
donnerstags 18 Uhr 
  
SCP Eisstockschießen
Freitags, 19 Uhr
Montags, 19 Uhr
Eisstockplatz im Tiefental, Training 
und Spielen 
  
TSV Aach-Linz Tischtennis 
Donnerstags, 20 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Training für Er-
wachsene   
Reha-Sport 
Dienstags, 17.30 Uhr + 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde 
Donnerstags, 17 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Übungsstunde 
  
Pfullendorfer Ruderclub 
Pfullendorfer Ruderclub 2002 
Freitags, 17.30 Uhr 
Hesselbühl 3/1, Boots- und Ergome-
tertraining 
Weitere Trainingszeiten nach Ab-
sprache und vorheriger Anmeldung 
Telefon 01520/435 9305 
  
TSV Aach-Linz 
Montags, 20 Uhr 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Funktionelle 
Gymnastik 
  
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Step-Aerobic 

TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 8.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Morgengym-
nastik 
  
Schützengesellschaft 
Mittwochs, 19 Uhr 
Schützenhaus, Training für Jugend-
liche und Erwachsene   
 

 
BERATUNGEN

Caritas Lichtblick 
Beratung bei sexueller Gewalt an 
Kindern und Jugendlichen 
Anmeldung: 07571/7301-50 
  
Psychosoziale Krebsberatung
Beratung für Erkrankte und Ange-
hörige
Telefon: 07571/7296450
www.krebsberatung-sigmaringen.de 
  
Weißer Ring 
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen 
0151/55164829 
  
Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunde/Fachstelle 
für Frühe Hilfen „Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und Be-
ratung für Familien rund um die Ge-
burt bis zum Leben mit dem Kind. 
Telefon 07571/102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz 
  
Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung 
Psychologische Beratung 
Außenstelle Pfullendorf: 
Klosterpassage/Hauptstraße 30 
Terminvereinbarung: 07571/5787 
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag: 8.30 - 12 Uhr 
Montag, Dienstag, Mittwoch: 
14 - 16 Uhr 
  
Dorfhelferinnen-Station 
Familienhilfe bei Krankheit, Schwan-
gerschaft und Krankenhausaufent-
halt 
Kontakt: Telefon 07575/209531 
und 0162/7567982 oder E-Mail: 
sabine.mutschler@
dorfhelferinnenwerk.de. 
  
Maschinenring Linzgau: 
Familienservice für Privathaushalte 
und landwirtschaftliche Betriebe, 
Telefon 07555/927740 
  
Diakonie 
Melanchthon-Weg 3, Pfullendorf 
Staatlich anerkannte Stelle für 
Schwangerenberatung und 
Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Partnerschafts- und Familienbera-
tung, Lebensberatung, Beratung / 
Vermittlung zu Mütter-/Väter-Kind-
Kuren, Sozialrechtliche Beratung 

Veranstaltungen / Beratungen
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tung, Lebensberatung, Beratung / 

Sozialberatungen und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Mttwoch, 
Donnerstag, Freitag, 9 - 12 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Kurberatung: Dienstag, 14 - 16 Uhr 
und Donnerstag, 9 bis 12 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Kontakt: Telefon 07552/5622 oder 
pfullendorf@diakonie-ueberlingen.de 
  
Selbsthilfegruppe für Alkohol-
abhängige und Angehörige 
Treff: jeden Freitag ab 20 Uhr im 
Backhäusle beim Pflegeheim 
Kontakt: Telefon 07552/1753 
  
Suchtberatung 
Außenstelle der Psychosozialen Be-
ratungsstelle Sigmaringen im Bon-
hoeffer-Haus (Melanchthon-
weg 3), dienstags 14 - 18 
Uhr, donnerstags 8.30 - 12 
Uhr. Termine nach Vereinba-
rung, Telefon 07571/4188. 
  
Psychologische Bera-
tungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche 
Caritasverband Sigmarin-
gen, Außenstelle Pfullen-
dorf, Melanchthonweg 3 
(Bonhoeffer-Haus), Termine 
nach Vereinbarung, Telefon 
07552/408788 
  
Beratungsstelle für Men-
schen mit psychischen 
Erkrankungen und deren 
Angehörige 
Sigmaringen, Fidelisstraße 
1. Sprechstunde am ers-
ten Donnerstag im Mo-
nat, 14 - 16 Uhr, Telefon 
07571/730155 
  
Donum Vitae 
Schwangerschaftsberatung, 
Sigmaringen, Bahnhofstra-
ße 3 
Öffnungszeiten: täglich 9 - 
12 Uhr und mittwochs 
15 - 18 Uhr 
  
SKM Betreuungsverein 
Rechtliche Betreuung, Voll-
macht und Patientenverfü-
gung 
Beratung/Terminvereinba-
rung: 07571/501767 
  
Caritas-Sozialdienst 
Beratung bei persönlichen, 
sozialen und sozialhilfe-
rechtlichen Problemen, Au-
ßenberatung in Pfullendorf, 
Terminvereinbarung unter 
Telefon 07575/9209170. 
  
Caritas-Beratungsstelle 
für ältere Menschen und 
pflegende Angehörige 
Termine nach Vereinba-

rung, auch Hausbesuche Telefon 
07571/730133 
  
Begegnungsstätte für psychisch 
kranke Menschen 
Offenes Tagesangebot für Men-
schen aus dem ganzen Landkreis, 
Konviktstraße 19, Sigmaringen, Te-
lefon 07571/730170. Öffnungszei-
ten: montags bis freitags von 8.30 
Uhr bis 16.30 Uhr 
  
Beratung HIV/Aids 
und andere sexuell übertragbare 
Krankheiten 
Donnerstags, 14.30 Uhr nach Ter-
minvergabe im Landratsamt 
Kontakttelefon: 07571/1026401 

Initiative Regenbogen 
Gesprächskreis für Frauen und Eltern, 
die vor, während oder kurz nach der 
Geburt ein Kind verloren haben 
Kontakt: Bernadette Möhrle, Tele-
fon 07552/91268 
  
Deutsche Herzstiftung 
Verein zur Aufklärung über Vorbeu-
gung und Behandlung von Herz- 
und Kreislauferkrankungen, Kon-
takt: Telefon 0177/6170205 oder 
E-Mail: alfredhansfeiler@gmail.com 
  
Pflegestützpunkt Landkreis Sig-
maringen 
Beratung für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen und deren An-
gehörige 

Öffnungszeiten: Montags bis don-
nerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr, 
donnerstags von 16 bis 17 Uhr 
Kontakt: Telefon 07572/7137368, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
  
Teilhabeberatung EUTB 
Kostenlose Beratung für Menschen 
mit Behinderung, chronischer Er-
krankung und deren Angehörigen. 
Telefon 07571/7523910
www.eutb-rv-sig.de 
  
Selbsthilfegruppe für Angehöri-
ge suchtkranker Kinder 
Treffen 14-tägig mittwochs in Sig-
maringen 
Info-Telefon: 07476/4490741 
E-Mail: info@elternselbsthilfe-bw.de 

Beratungen

 

Wir machen, 

dass es fährt.
1a autoservice Walk
Bodenseestr.19
88630 Aach-Linz
Tel.:07552/8871
Email: Info@walk.go1a.de

Elektroinstallation

Netzwerk

Photovoltaik

Stelzacker 2  •  88630 Pfullendorf   •  Tel. (0 75 52) 387 34 - 0  •  info@sf-elektro.com

GmbHNUFER
88630 Pfullendorf · GAISWEILER · Tel. 07552/1221

  
   

 
            

ÖFFNUNGSZEITEN ANNAHME:
Montag – Freitag: 8:00 – 12:00 Uhr, 13:00 – 18:00 Uhr

                    Samstag: 8:00 – 13:00 Uhr

Container-Service
WERTSTOFFHOF

  
   

 
            

Fahrer/in für Schülerbeförderung
Fahrer/in für Nacht/Wochenende

Fahrer/in für Krankenbeförderung
Telefon: 07552/5656
Telefon: 07552/4444
E-Mail: taxispoo@t-online.de 

         

Wir suchen für unser Team

Do, 10. Oktober 2024

wip.pfullendorf.de

Ausbildungsbörse
in Pfullendorf

   Melden Sie jetzt 
Ihr Unternehmen an
und sichern sich einen Standplatz!

GESCHÄFTSANZEIGEN



Pfullendorf aktuell Nummer 33

www.autohaus-reck.de

50 Jahre

EU-Neuwagen, Jahres- 
wagen, Gebrauchtwagen
Wir beschaffen Ihnen Ihr Wunschfahrzeug

Altwagen Inzahlungnahme

Sparkasse
Pfullendorf-Meßkirch

S

Komm(en Sie)
zu uns!

Info‘s und weitere Stelleninformationen:
www.sparkasse-pm.de/stellenangebote

sowie weitere attraktive Stellen  
im Vertrieb und Betrieb

Firmenkundenberater 
im S-UnternehmerCenter (m/w/d)

Individualkundenberater 
im S-Anlage- und VermögensCenter (m/w/d)

Entlastung für
pflegende Angehörige

Alte Postgasse 1 · 88630 Pfullendorf · Telefon 07552/25-2400

Tagespflegetreff
•  Tagesbetreuung in freundlicher 

und sicherer Umgebung
• Geschulte Pflegekräfte
• Individuelle Betreuung
• Abwechslungsreiche Aktivitäten

Kurzzeitpflege
Vorübergehende  
Rundumbetreuung und  
professionelle Pflege.

www.spitalpflege.de

Landkreis Sigmaringen

Mitarbeiter 
für die Technischen Betriebe 

(m/w/d)
Der Schwerpunkt Ihrer Tätigkeit liegt auf der Baum-
und Gehölzpflege im gesamten Stadtgebiet. Hinzu 
kommt die Teilnahme am Winterdienst sowie 
weitere allgemeine Bauhoftätigkeiten.

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns
auf Ihre Bewerbung bis zum 15.09.2024 an: 
Stadt Pfullendorf, Kirchplatz 1, 88630 Pfullendorf
per Mail: annette.weber@stadt-pfullendorf.de
Telefonische Auskünfte erhalten Sie beim 
Stadtbaumeister Herrn Jörg-Steffen Peter, 
07552/25-1601 oder im Personalamt  bei Frau 
Annette Weber, 07552/25-1141.

Alle Informationen zur Stelle finden Sie unter: 
www.pfullendorf.de/stellenausschreibung

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
einen engagierten und motivierten

Suche möglichst sofort

Buchhalter/in
Zur Erstellung der USt 
-Voranmeldung
und Lohnbuchhaltung.

Nähere Infos unter  
Tel. 0162/5783575

Wir suchen zuverlässige

Fahrer 
(m/w/d)

mit Führerschein C1E auf gering-
fügiger Basis (rüstige Rentner, 
Frührentner gerne gesehen).

Standort Sigmaringen  
und Umgebung.

Nähere Infos unter  
Tel. 0162 57 83 613 

Erzieher/in bzw.
pädagogische 
Fachkraft (m/w/d)

Wir suchen SIE für unser 5-gruppiges Familien-
zentrum am Neidling. Es werden Kinder von 
der Krippe bis zum Schuleintritt mit unter-
schiedlichen bedarfsorientierten Betreuungs-
zeiten und Modellen begleitet und gefördert.
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle.
Haben Sie Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an:
annette.weber@stadt-pfullendorf.de
Telefonische Auskünfte erhalten Sie bei 
Frau Annette Weber unter 07552/25-1141.
Alle Informationen zur Stelle finden Sie auf 
unserer Homepage:
www.pfullendorf.de/stellenausschreibung

Haushaltsauflösung
Salem-Weildorf, Vorder Halden 44,
Fr. 16.8. von 16-20 Uhr und Sa. 17.8. von 10-14 Uhr. 
Holzmöbel (Bett, Kommode, Schränke), Damenbekleid. Gr. 38, spi-
rituelle CDs/Bücher, Kristallklangschalen/Instrumente, Bergkristalle, 
Friseurstuhl, Kleinmöbel, GasCampKocher, Nähmaschine, Deko 
etc., bitte an: anette.pfeifer@gmx.de

KFZ-MARKT
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